
 Titelbild: Die Crew der Holiday-Dance-Party	 dorfheftli.ch	 facebook.com/dorfheftli	 instagram.com/dorfheftli_ag

Die kleine Zeitung für Seengen und die Region	 05/ 2022

Lehrstellen 2022/23

Beilage



GEMEINDE

3

Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

Impressum

Gemeindekanzlei Seengen
Unt. Gerbiweg 6

5707 Seengen

Telefon:	 062 767 63 10

E-Mail:	 gemeindekanzlei@seengen.ch

Web:	 www.seengen.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Freitag	 07.00 – 14.00

Gemeindeverwaltung

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

vermarkten     bewerten     verkaufen

Per sofort zu vermieten von Privat:

Sehr schöne Eigentumswohnung an

guter Lage im steuergünstigen 

Seengen (77%).

Frisch gestrichen/renoviert, ruhig, 

wunderbar besonnt, nahe zu Dorfkern, 

See und Naherholung. Ideal für 

Ruhesuchende und ältere Menschen. 

immo consult lindenmann  

5616 Meisterschwanden

056 664 70 10

www.ic-lindenmann.ch

Aktuelle Objekte:

· 4.5 Zi. Attika Miete, Oberentfelden

· 210 m² Lagerfläche UG, Fahrwangen

· 2 Häuser für Büro/Praxis, Menziken

Einen herzlichen Dank an unsere 

Auftraggeber und Kunden für das Vertrauen. 

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit. 

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch
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Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag
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Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Grüngutabfuhr
6., 13., 20. und 27. Mai

Papiersammlung
30. Juni

Häckseldienst
15. September

Gemeindeversammlung
07. Juni und 15. November

Feiertage
Auffahrt, 26. Mai
Pfingsten, 5. Juni; Pfingstmontag, 6. Juni

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch



Liebe Seengerinnen,
liebe Seenger
Gerne nutzte ich die Gele-

genheit mit diesen Zeilen 

kurz über zwei Themen 

aus meinem Ressort zu 

berichten:

Schule
Bereits laufen die Vorbereitungen für das neue 

Schuljahr 2022/23 auf Hochtouren. Stundenpläne 

erstellen, die Ressourcen zuteilen, das Lehrerkol-

legium vervollständigen und vieles mehr gehört 

dazu. In diesem Sommer wird auch der letzte 

Schritt der Auflösung des Bezirksschulstandortes 

im oberen Seetal erfolgen. Rund 70 neue Bezirks-

schülerinnen und -schüler aus diesen Gemeinden 

werden nach den Sommerferien in die Seenger 

Bezirksschule integriert.

In der Schulführung erleben wir seit Jahresbeginn 

konkret die Auswirkungen der neuen Führungs-

strukturen nach der Abschaffung der Schulpfle-

gen. Die neuen Abläufe, Zuständigkeiten und 

Kompetenzen müssen sich im Alltag beweisen. 

Obwohl ein Fazit nach vier Monaten noch nicht 

abschliessend sein kann: Bisher funktioniert die in 

Seengen angedachte Umsetzung gut.

Unsere Baustelle auf dem Schulgelände mit den 

stark eingeschränkten Pausenplatzmöglichkeiten, 

aber auch die temporäre Nutzsituation der Schul-

strasse mit Baustellenzufahrt, Fussgängerstrei-

fen-Rotlicht und Bushaltestelle sorgen aktuell 

für enge und schwierige Verhältnisse. Schulseitig 

beobachten wir seit längerem vermehrt Eltern-

taxis, welche die Schulstrasse und vor allem den 

Pausenbereich vor der Mehrzweckhalle als eigent-

lichen Personenumschlagplatz (miss)brauchen. 

Diese Gesamtkonstellation hat bereits zu äusserst 

gefährlichen Situationen und Unfällen zwischen 

Schülern und Fahrzeugen geführt. Der Gemeinde-

rat hat daher auf dem Platz vor der Mehrzweck-

halle ein Fahrverbot während den Schulzeiten 

verfügt. Die Schule ruft den Eltern in Erinnerung, 

auf Elterntaxis zu verzichten. Wir sind zuversicht-

lich, dass diese Massnahmen bewirken eine Ent-

spannung bewirken und Schlimmeres verhindern. 

Danke für Ihr Verständnis. 

Jugendarbeit
Seit letztem Juni wird unsere Jugendarbeit profes-

sionell vom Verein Jugend und Freizeit, Wohlen, 

betrieben. Diese Zusammenarbeit hat sich bestens 

bewährt. Andrej Lehmann, unser Jugendarbeiter 

vor Ort, verstand es innert Kürze mit den Jugend-

lichen in Kontakt zu treten und eine befruchtende 

Beziehung aufzubauen. Auch seine unkomplizierte 

Vernetzung mit Schule, Schulsozialarbeit, Jugend-

arbeit der Kirchgemeinde, sein Zugehen auf Ver-

eine, Regionalpolizei usw. wurden sehr geschätzt 

und trugen erkennbare Früchte. Entstanden sind 

gut besuchte Treffnachmittage, Aktivitäten und 

Projekte, oft angeregt und tatkräftig mitgestaltet 

durch die Jugendlichen selbst. 

Erkannt wurde, dass der Bedarf und das Bedürfnis 

der Kinder und Jugendlichen nach Möglichkeiten 

der freien Freizeitgestaltung deutlich grösser ist, 

als unsere bisher eingesetzten Ressourcen. Die Ju-
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Aus dem Gemeinderat 

gendkommission hat sich daher intensiv mit der 

Weiterentwicklung der Jugendarbeit auseinander-

gesetzt und verschiedene Varianten geprüft. Un-

ter anderem auch eine Zusammenarbeit mit dem 

oberen Seetal (Meisterschwanden, Fahrwangen, 

Sarmenstorf und Bettwil). Diese vier Gemeinden 

starten ab August mit einem dreijährigen Pro-

jekt einer offenen Jugendarbeit. Diese soll die 

wichtigsten Bedürfnisse (wie zum Beispiel einen 

Jugendtreffpunkt, mobile und aufsuchende Ju-

gendarbeit, Projekte, die Vernetzung von neuen 

und bestehenden Angeboten aber auch eine An-

laufstelle Kinder- und Jugendförderung usw.) ab-

decken. Die Umsetzung erfolgt durch den Verein 

Jugend und Freizeit, Wohlen. Seengen erhält die 

Möglichkeit, sich diesem befristeten Projekt anzu-

schliessen. 

Eine regionale Lösung erhöht einerseits die Viel-

falt und Konstanz in den Angeboten, es können 

Synergien genutzt werden, es ergibt sich ein viel-

fältigeres Raumangebot, eine breitere und bessere 

Vernetzung und Koordination wird möglich. Die 

Jugendkommission und der Gemeinderat bean-

tragen daher der Seenger Bevölkerung an der 

Gemeindeversammlung im Juni eine Beteiligung 

am dreijährigen Projekt. Sie ermöglicht uns, kurz-

fristig nicht nur eine Sicherung der in den vergan-

genen Monaten geleisteten Arbeit, sondern auch 

eine bedürfnisgerechte Weiterentwicklung der 

Jugendarbeit. 

Unsere Kinder und Jugendlichen erhalten so eine 

wichtige und ergänzende Unterstützung auf dem 

Weg zum Erwachsenwerden. Offene Jugendarbeit 

kann dazu beitragen, die Herausforderungen die-

ser schwierigen Lebenshase für Jugendliche etwas 

abzufedern, Rahmenbedingungen zum Aufwach-

sen in einer Gemeinde zu optimieren und dafür zu 

sorgen, dass sich Jugendliche in der Bewältigung 

dieser Lebensphase ergänzend zu Familie, Schule 

und Vereinen unterstützt fühlen. 

Als Ressortverantwortlicher und im Namen der 

Jugendkommission bitte ich schon heute um Ihre 

Unterstützung. 

Ich wünsche Ihnen einen gesunden, warmen und 

schönen Vorsommer.

Hannes Bopp, Gemeinderat Seengen

Schule | Jugend | Sport

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm
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Sperrung Aabach
Der Aabach-Abschnitt zwischen dem Hallwilersee 

und dem Schloss Hallwyl darf während der Brut-

zeit der Vögel vom 1. April bis 30. Juni 2022 nicht 

befahren werden. Verboten sind Wasserfahrzeuge 

und Schwimmkörper aller Art, insbesondere Gum-

miboote, Kajak, Kanu, SUP, Flosse und Luftmat-

ratzen. Die Badestellen am Aabach und neben der 

Schiffanlegestelle Seengen stehen den Badenden 

und Schwimmenden weiterhin zur Verfügung. 

Auch Schwimmen im Aabach ist weiterhin erlaubt. 

Gemeindeversammlung
Die Traktandenliste für die Einwohner- und Orts-

bürgergemeindeversammlung vom 03. Juni 2022 

wurde wie folgt verabschiedet:

Einwohnergemeindeversammlung
1. 	� Protokoll der Einwohnergemeindeversamm-

lung vom 19. November 2021

2. 	 Genehmigung der Jahresrechnung 2021

3.	� Genehmigung folgender Kreditabrechnun-

gen:

	� a) Sanierung Ermelgasse inkl. Bach- und 

Werkleitungen

	� b) Sanierung und Ausbau Sarmenstorferstras

se – Kostenanteil Seengen

	 c) Wasserleitung Boniswilerstrasse

	 d) Sanierung Brestenbergstrasse

	 e) Sanierung Werkleitungen Rebenweg

4. 	 Rechenschaftsbericht 2021

5. 	� Bruttokredit von Fr. 346‘000.– für eine neue 

Schliessanlage der Gemeindeliegenschaften

6. 	� Bruttokredit von Fr. 123‘000.– für die Erstel-

lung einer Photovoltaikanlage

7. 	� Bruttokredit von Fr. 1‘254‘000.– für die Erneu-

erung der Wasserleitung Boniswilerstrasse 

und gleichzeitige Erstellung von zwei Bus-

wartehäusern

8. 	� Bruttokredit von Fr. 270‘000.– für ein dreijäh-

riges Pilotprojekt der Jugendarbeit

9. 	� Zusicherung des Gemeindebürgerrechts 

an Guerra Alves, Santiago, portugiesischer 

Staatsangehöriger

10.	 Verschiedenes und Umfrage

Ortsbürgergemeindeversammlung
1.	� Protokoll der Ortsbürgergemeindeversamm-

lung vom 19. November 2021

2.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2021

3.	 Rechenschaftsbericht 2021

4.	 Verschiedenes und Umfrage 

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern
Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen 

Strassen und Gehwegen werden ersucht, ihre He-

cken, Bäume und Sträucher so zurückzuschneiden, 

dass der Verkehr nicht beeinträchtigt wird. Die 

lichte Höhe muss bei Fahrbahnen 4,50 m und bei 

Gehwegen 2,50 m betragen. Hecken, Bäume und 

Sträucher sind auf die Grenze zurückzuschneiden. 

Im Bereich von Einmündungen und Ausfahrten ist 

unbedingt darauf zu achten, dass die Sichtzonen 

freigehalten werden. Zudem dürfen Verkehrssig-

nalisationen, Strassenbezeichnungen, Hausnum-

mern, Hydranten und öffentliche Beleuchtungen 

durch Bepflanzungen nicht verdeckt werden. Wo 

die Hecken, Bäume und Sträucher nicht bis spä-

testens Ende Juni 2022 zurückgeschnitten wer-

Gemeindenachrichten 

den, wird diese Arbeit ohne weitere Anzeige an 

den Eigentümer auf dessen Kosten vom Gemein-

dewerk Seengen ausgeführt. Der Gemeinderat 

dankt allen Eigentümern, die ihre Hecken, Bäume 

und Sträucher ordnungsgemäss zurückschneiden 

und dadurch mithelfen, die Verkehrssicherheit zu 

verbessern. 

Vergütungszins auf Einkommens- und Vermö-
genssteuern
Die prov. Steuerrechnungen 2022 wurden ver-

sandt. Profitieren Sie von flexiblen Zahlungs-

möglichkeiten und ersparen Sie sich unnötige 

Verzugszinse für zu späte Zahlungen. Für jede 

Zahlung, welche Sie vor dem 31. Oktober leisten, 

erhalten Sie einen Vergütungszins. Auch mit Vo-

rauszahlungen in Raten können Sie von diesem 

Zins profitieren. Die Zinsberechnung erfolgt ab 

dem Datum des Zahlungseinganges bis zum 31. 

Oktober. Der Vergütungszins ist steuerfrei und 

wird dem Steuerkonto gutgeschrieben. Der Zins-

satz für 2022 beträgt 0.1 %. 

Erteilte Baubewilligungen
Daniel und Susanne Rölli, Seengen, für eine 

Fassadensanierung und den Ersatz des Velounter-

standes, Gebäude Nr. 262, Parzelle Nr. 1353, Sar-

menstorferstr. 10. Hans Peter Lindenmann, Seen-

gen, für eine Heizungssanierung, Gebäude Nr. 787, 

Parzelle Nr. 1785, Panoramaweg 4. Einwohnerge-
meinde Seengen für eine Baureklame, Parzelle Nr. 

1241, Egliswilerstrasse. Stefan Wasser, Seengen, 

für eine Sitzplatzüberdachung, Gebäude Nr. 843, 

Parzelle Nr. 364, Langmatten 9. Dieter Böhm, 

Seengen, für die Sanierung der Terrasse und ei-

nen Cheminéeraum, Gebäude Nr. 243, Parzelle Nr. 

1141, Dreierstr. 2. Jasmin Nakthet, Seengen, für 

die Erweiterung der Einfahrt, Gebäude Nr. 1004, 

Parzelle Nr. 3278, Weingartenstr. 55.

FFrreeiiee  HHoocchhzzeeiittsszzeerreemmoonniieenn,,  AAbbsscchhiieeddssffeeiieerrnn,,  

WWiillllkkoommmmeennssffeeiieerrnn  ggaannzz  nnaacchh  EEuurreenn  WWüünnsscchheenn

Karin Trottmann, Zeremonienleiterin, www.sociare.ch

Wo und wie darf ich Eure Liebe verbinden?

EEuurree  LLiieebbee  vveerrbbiinnddeenn  ==  ssoocciiaarree
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Vereine

Altershilfeverein Seengen
Jeden Montagnachmittag Treffpunkt für Seniorin-

nen und Senioren im Aufenthaltsraum der Hupünt 

4, bei Kaffee und einem Zvieri. Jedermann ist herzlich 

willkommen. Vermietung von Krankenmobilien wie 

Roolatoren, Gehhilfen etc. Auskunft gibt Frau Polat 

076 766 02 12

Bibliothek
Montag geschlossen; Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr; 

Mittwoch, 9.30 – 11.30 Uhr; Donnerstag, 9.30 – 11.30 

Uhr; 17.00 – 19.00 Uhr; Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr; 

Samstag, 9.00 – 12.00 Uhr. Während der Schulferien 

nur samstags geöffnet. Infos: www.seengen.biblio-

web.ch

Boniswil-Seengen Basket
Training Damen 1: Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr, MZH 

Seengen; Freitag, 19.30 – 21.00 Uhr, Turnhalle Bonis-

wil. Training Damen 2: Donnerstag, 20.30 – 22.00 Uhr, 

MZH Seengen; Samstag, 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle 

Boniswil. Training Herren: Montag, 20.30 – 22.00 Uhr, 

MZH Seengen. Infos: www.boniswilbasket.ch

Elternkreis Seengen
Infos: Marcella Lüthi, 062 777 61 00, m.luethi@el-

ternkreisseengen.ch, www.elternkreisseengen.ch

Feuerwehrverein Seengen
Infos: Urban Stadlin, Präsident, Engestrasse 24, 5704 

Egliswil, 062 777 29 15, stadlinse@bluewin.ch

Frauenverein Seengen
Sonntagnachmittag, 11. September: Geburtstags-

feier für die 80- und 85-jährigen Einwohnerinnen 

und Einwohner. Die Jubilarinnen und Jubilare er-

halten die Einladung vor den Sommerferien. Infos: 

Christine Schär, Präsidentin, chr.schaer@bluewin.ch, 

www.frauenvereinseengen.ch

Frauenturnverein Seengen
Turnzeiten: Montag, 18.00 – 19.00 Uhr, Turnhalle 3, Fit-

ness/Stretching, offen für alle; Montag, 20.00 – 21.30 

Uhr, Turnhalle 3; Dienstag, 20.15 – 21.30 Uhr, Volleyball 

Mixed, Halle 3; Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr, Turnhalle 

3. Infos: Erika Rihner, 062 775 07 16, 079 759 48 76, 

erika.rihner@gmx.ch, www.ftvseengen.ch

Freilichttheater «Vogellisi»
Im Juli 2023. Interessierte vor und hinter der Bühne 

gesucht Infos: www.freilichttheater-seetal.ch, 079 357 

23 86

Guuggenmusik Sompfguugger
Infos: praesi@sompfguugger.ch, www.sompfguugger.

ch

Gesellschaft zum Falken und Fisch
Förderverein von Museum und Schloss Hallwyl. Präsi-

dent: Max Albrecht Fischer, Riedweg 16, Seengen, 079 

640 73 87, brecht@fischer-taeschler.ch. Während der 

Schloss-Saison (April bis Oktober) jeweils am ersten 

Sonntag des Monats, 10.30 – 12.00 Uhr Stammtisch 

im Schlosscafé

Gewerbeverein Seetal
Infos: Franz Roth, Präsident, 079 657 12 80, www.

gv-seetal.com

Jass-Verein «Jass-Events.ch»
Infos: www.jass-events.ch oder 076 723 00 06

Jodlerchörli Seengen
Wir proben jeweils am Mittwochabend, 20.00 – 22.00 

9Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Uhr im Musikgrundschulzimmer Haus 5 der Schule 

Seengen. Infos: Ueli Fischer, 062 777 10 05, au.fi-

scher@bluewin.ch

Jugendarbeit Seengen
Infos: www.jugendarbeit-seengen.ch

Kleintierzüchterverein Seengen und Umgebung
Infos: Martin Urech, Präsident, Seefeldstrasse 28, 5616 

Meisterschwanden, martin-urech@bluewin.ch

Kirchenchor
Die Proben sind jeweils donnerstags, 20.00 – 21.45 

Uhr im Kirchgemeindehaus. Während der Schulferien 

sind keine Proben. Infos: Christa Peyer, Chorleiterin, 

062 842 13 65

Krabbelgruppe Seengen
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr. Im Schulungsraum der 

Alesa, Anmeldung erforderlich. Infos: Pamela Barbie-

ri, 078 894 46 48,  p.barbieri@elternkreisseengen.ch

Kynologischer Verein Seetal
Infos: Bea Sager, 076 522 76 43, www.kv-seetal.ch 

Landfrauenverein
Infos: Ursula Bruder, Egliswilerstrasse 36, 5707 Seen-

gen, 062 767 90 99, 079 441 24 21, ursula-bruder@

bluemail.ch

Männerturnverein Seengen
Training, Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr. Infos: Gehrig 

Hansruedi, Präsident, 079 213 84 10, www.mtvseen-

gen.ch

 

Musikgesellschaft
Spielen Sie ein Blasinstrument und möchten Sie in 

der Musikgesellschaft Seengen (Brassband) mitspie-

len? Gesamtproben Donnerstag, 20.15 Uhr in der 

Aula in Seengen. Vor Konzerten und Auftritten auch 

Dienstagabend 20.15 Uhr. Infos: Daniel Hauser, 079 

505 52 49, www.mgseengen.ch

Natur-und Vogelschutzverein Seengen
Erhalten und Pflegen von Lebensräumen für bedroh-

te Tiere und der Artenvielfalt einheimischer Pflanzen. 

Veranstaltungen zum Thema Natur. Möchten Sie die 

Aktivitäten des NVS Seengen aktiv oder passiv unter-

stützen? Infos: www.natur-im-seetal.ch 

Pfadi Hallwyl
Jeden zweiten Samstag spannende Aktivitäten für 

Kinder ab 4 Jahren bis Jugendliche. Infos: www.pfa-

di-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau 
Mittagstisch: 20. Mai, 17. Juni, 15. Juli (im Juli in 

der Casa Hubpünt), 19. August, 16. September, 21. 
Okober, 18. November, 16. Dezember um 11.45 Uhr 

im Restaurant Rebstock. An- und Abmeldung: Ruth 

Bruder, 062 777 26 01. Beratungsstelle Bezirk Lenz-

burg, Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 062 891 

77 66, lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.ag.pro-

senectute.ch. Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 8.00 

– 11.30 und 14.00 – 16.00; Ortsvertretung: Ruth Bru-

der, 062 777 26 01 und Brigitte Streit, 062 777 42 62

Samariterverein
Infos: Maja Sandmeier, Präsidentin, 062 777 24 59, 

majasandmeier@bluemail.ch, www.samariter-seen-

gen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern und 
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Vereine – Fortsetzung

Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, gemein-

sam zu spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe zu 

lernen? Dann bist du bei uns genau richtig. Die Übun-

gen finden jeweils samstags, 14.00 – 17.00 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. Infos: 

Franziska Buri, 062 777 46 33, franziska.buri@blue-

win.ch, www.help-hallwilersee.jimdo.com

Seniorenturner Seengen
Training, Mittwochnachmittag, 16.30 – 17.30 Uhr in 

der Turnhalle 3. In den Turnstunden werden die et-

was steif gewordenen Gelenke und Muskeln wieder 

gelockert und mit eingestreuten Spielen interessant 

gestaltet. Neumitglieder ab 65 Jahren sind bei uns 

herzlich willkommen. Infos: Bruno Kronenberg, Altweg 

6, 5707 Seengen, 079 541 18 34, brunokronenberg@

gmx.ch

Seniorenturnerinnen Seengen
Turnzeiten: jeweils Mittwoch nachmittags von 15 bis 

16 Uhr in der Turnhalle 3. Wir bieten ganzheitliches 

sanftes Training zur Erhaltung und Aktivierung von 

körperlicher und geistiger Mobilität. Während dem 

Jahr pflegen wir auch das Kameradschaftliche durch 

verschiedene Aktivitäten. Wir freuen uns auf Neumit-

glieder ab 65 Jahren. Schau doch einfach mal vorbei. 

Infos: Romy Piller, 062 777 27 59 oder romy.piller@

bluewin.ch

Spielgruppe Seengen
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 8.30 – 11.00 

Uhr. Infos: Pamela Barbieri, 078 894 46 48, p.barbieri@

elternkreisseengen.ch

Sport Club Seengen
Der SC Seengen sucht SpielleiterInnen für Junioren-

meisterschaftsspiele in Seengen! Gerne würden wir 

auch eine Juniorenkleiderbörse an Events, max. 3x im 

Jahr, durchführen! Interessierte dürfen sich gerne bei 

Roman Roth spiko@scseengen.ch / 0763032555 oder 

für die Kleiderbörse bei Claudia Bruder finanzen@sc-

seengen.ch / 0793333529 melden.

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer, 079 698 69 15 oder Patrick Fi-

scher, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

Sportschützen Seengen
Training von Mitte März bis Ende September. 300 m, 

Donnerstagabend; 50 m Kleinkaliber, Mittwochabend 

und Samstagvormittag. Infos: www.sportschuet-

zen-seengen.ch 

TonArt
Gesangsprobe, Mittwochabend, 20.00 – 22.00 Uhr in 

der Aula der Schulanlage. Während der ordentlichen 

Schulferien finden keine Proben statt. Infos: Dave 

Würmli, 062 775 06 35, davewuermli@gmx.ch, www.

tonart-seengen.ch

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind 

herzlich willkommen. Infos: Marina Heusi, 079 566 21 

27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hallwiler-

see.ch

Trachtengruppe Seengen
Tanzprobe, Mittwoch, 20.15 – 22.00 Uhr auf der Bühne 

der neuen Mehrzweckhalle Seengen. Infos: Andrea Fi-

scher, 062 777 10 05, au.fischer@bluewin.ch

11Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Kirchgemeinden

Turnverein
Die Damen trainieren am Donnerstag, die Herren 

am Dienstag und am Freitag. Wir bieten wöchent-

lich KiTu (ab Kindergarten) und Jugi (ab 1. Klasse) an.  

Alle Turnzeiten und weitere Infos sind auf unserer 

Webseite zu finden: www.tvseengen.ch. Präsident: 

Christian Büchli, Boniswilerstrasse 14, 5707 Seengen, 

praesi@tvseengen.ch

Verein «Alte Schmitte»
Die Räumlichkeiten in der Alten Schmitte können für 

Anlässe gemietet werden. Vermietung: Nelli Ulmi, 

062 777 10 14. Infos: Jörg Bruder-Berli, Präsident, 

062 777 42 06, vereinalteschmitte@bluewin.ch

Verein Hammerschmiede Seengen
Gruppenbesuche der restaurierten, historischen 

Schmiede mit dem grössten wassergetriebenen 

Hammerwerk der Schweiz, kann auf Voranmeldung 

besucht werden. Infos: Jörg Leimgruber, Präsident, 

062 777 25 68, www.hammerschmiede-seengen.ch

Verein «Jass-Events.ch»
Infos: 076 723 00 06, www.jass-events.ch

Volley Seetal
Wer Lust auf Volleyball hat, ist bei uns genau richtig. 

Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf allen 

Altersstufen bieten wir Trainings und Meisterschafts-

teilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, Junioren-

bereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; Herren: 4. 

Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. Infos: Jani-

na Kästli, Präsidentin, praesidium@volleyseetal.ch, 

www.volleyseetal.ch

VVS Verkehrsverein Seengen
Infos: www.verkehrsverein-seengen.ch

Wald-/Naturspielgruppe Sarmenstorf und Um-
gebung
Montag und Dienstag, 13.30 – 16.30 Uhr; Mittwoch, 

9.00 – 12.00 Uhr im Rietenbergwald. Infos: Annette 

Hächler, 062 777 15 31, ahaechler@wald-spielgrup-

pe.ch, www.wald-spielgruppe.ch

Waldspielgruppe Seengen
Montag und Dienstag, 8.45 – 11.45 Uhr im Wald von 

Seengen. Infos: Pamela Barbieri, 078 894 46 48, p.bar-

bieri@elternkreisseengen.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Röm.-kath. Pfarrei Bruder Klaus, Fahrwangen 
Meisterschwanden Seengen 
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

reibruderklaus.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501
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Entsorgung

Entsorgungsstation Gerbi
Montag, 9.30 –11.30 Uhr;  Mittwoch, 15.00 –18.00 Uhr;  Samstag, 9.00 –12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Altglas
Ausspülen, farbgetrennt einwerfen. Entsorgungs-

station Gerbi

Altkleider
Abgabe in der Entsorgungsstation Gerbi oder am 

Sammeltag, 22. Okt.

Altmetall
Brennbares Material entfernen. Entsorgungsstati-

on Gerbi

Altöl/Fett
Entsorgungsstation Gerbi. Nicht in die Kanalisati-

on schütten!

Altpapier/Karton
Jeweils donnerstags: 30. Juni, 29. Sept., 1. Dez. 

Papier und Karton separat gebündelt (keine Trag-

taschen) an den Kehrichtsammelplätzen bereit-

stellen. Vor Nässe schützen. Abgabe auch in der 

Entsorgungsstation Gerbi

Aluminium
Ausspülen, ohne Fremdmaterial. Alu ist nicht mag-

netisch (Alu-Signet beachten!) Abgabe in der Ent-

sorgungsstation Gerbi

Ast- und Strauchanlieferung
Annahme nur von 15.00 bis 16.00 Uhr in der Ent-

sorgungsstation Gerbi. Jeweils samstags: 4. Juni, 
17. Sept., 15. Okt., 12. Nov.

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben

Batterien
Die Verkäufer von Batterien sind zur Rücknahme 

verpflichtet. Abgabe auch in der Entsorgungssta-

tion Gerbi

Bauschutt
Entsorgungsstation Gerbi. Nur Kleinmengen bis 

25 kg. Bei grösseren Mengen einen Muldenservice 

anfragen

Elektrogeräte
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgungs-

station Gerbi

Gifte, Chemikalien, Medikamente
Rückgabe in Originalgebinde an den Lieferanten 

oder kleine Mengen an Apotheke Seengen. Auf 

keinen Fall in die Kanalisation schütten!

Grünabfuhr
Jeweils freitags: 6./13./20./27. Mai, 3./10./24. 
Juni, 8./22. Juli, 5./19. Aug., 2./9./16./23./30. 
Sept., 7./14./21./28. Okt., 4./11./18. Nov., 2. 
Dez. Das Grüngut muss am Abfuhrtag um 7.00 

13Quelle: Gemeindekanzlei Seengen

Uhr am Abholort bereit stehen. Nur in Normcon-

tainern oder in Bündeln von max. 200 cm Länge 

und einem Gewicht bis 30 kg mit einer offiziel-

len Grüngutvignette bzw. -marke bereitstellen 

Grünabfuhr-Jahresvignette:

bis 240 Liter	 CHF	 130.00

bis 800 Liter	 CHF	 380.00

Gebührenmarken:

Bündel (max. 2 m Länge bis 30 kg) 	 CHF	 11.00

Grüncontainer (bis 240 Liter) 	 CHF	 11.00

Verkaufsstelle: Volg Seengen und VOI Migros

Grüngut
Im Hausgarten kompostieren oder bei grösseren 

Mengen Kompostieranlage Häfeli AG, Seoner-

strasse 85, Lenzburg

Grüngutanlieferung
Jeweils samstags: 7./21. Mai, 4./18. Juni, 
2./16./30. Juli, 13./27. Aug., 10./24. Sept., 
8./22. Okt., 5./19. Nov. 3. Dez. beim Aufberei-

tungsplatz Wangenhölzli in Fahrwangen. Annahme 

von 16.00 bis 17.00 Uhr. Die Gebühren sind vor Ort 

zu begleichen. Ab Woche 50 sind Lieferungen nach 

telefonischer Vereinbarung (079 313 03 11) möglich 

Häckseldienst
Jeweils donnerstags: 15. Sept., 13. Okt., 10. Nov. 
Am Vorabend des Häckseltages geordnet und unge-

bündelt auf gut zugänglichem Vorplatz deponieren. 

Vor Nässe schützen. Sackgassen werden nur auf 

telefonische Voranmeldung bedient 

Kehrichtabfuhr
Jeden Mittwoch. Ausgefallene Touren werden in der 

Regel am Dienstag vorgeholt (siehe sep. Publikation 

im Lenzburger Bezirksanzeiger). Kehrichtsäcke am 

Morgen der Sammeltage (NICHT am Vortag!) in den 

offiziellen Säcken der Gemeinde bereitstellen 

Grundgebühren:

Haushaltsgebühr jährlich	 CHF	 25.00

Gebührenmarken:

Gebührenmarken rot bis 8 kg	 CHF	 2.20

Verkaufsstellen: Volg Seengen, VOI Migros, Finanz-

verwaltung Seengen (nur für Grossabnehmer)

Offizielle Kehrichtsäcke/Containerplombe:

 17 Liter	 CHF	 0.80

 35 Liter	 CHF	 1.40

 60 Liter	 CHF	 2.20

110 Liter	 CHF	 3.90

Containerplombe bis 800 Liter	 CHF	 31.00

Verkaufsstellen: Volg Seengen, VOI Migros, Fi-

nanzverwaltung Seengen (nur Plomben für Gross

abnehmer)

Kerzenresten, Korkzapfen
Entsorgungsstation Gerbi

Leuchtstoffröhren, Sparlampen
Unzerbrochen an Verkaufsstellen oder Entsor-

gungsstation Gerbi



Planung, Ausführung,

       Service und Unterhalt
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Entsorgung – Fortsetzung

Graf Sanitär GmbH

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

079 208 48 53

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten

Werkleitungsbau

Boilerentkalkungen

Mäuseschwänze
Entsorgungsstation Gerbi. Nur Montag von 9.30 

bis 11.30 Uhr und Mittwoch von 15.00 bis 18.00 

Uhr

Nespresso-Kapseln
Entsorgungsstation Gerbi

PET
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgungs-

station Gerbi

Polystyrol-Schaumstoffe
Entsorgungsstation Gerbi

Schuhe
In brauchbarem Zustand, Entsorgungsstation 

Gerbi

Sperrgut
Abgabe in der Entsorgungsstation Gerbi. 

Stahlbüchsen
Nur saubere Dosen ohne Etiketten, Entsorgungs-

station Gerbi

Tierkadaver 
ARA Hallwilersee, 062 777 18 26. Montag von 

13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 

Uhr und Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr

Tierkadaver 
ARA Hallwilersee, 062 777 18 26. Montag von 

13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 

Uhr und Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr



oben ist einfach herrlich», schwärmt einer der Ar-

beiter. «So macht Arbeiten doch viel mehr Spass 

bei diesem schönen Wetter». Das schöne Wetter 

wird auch für die Abdichtungsarbeiten auf dem 

Dach genutzt. «Zuerst machen wir eine Abdich-

tung darauf, dann folgt eine Schicht Isolation und 

dann nochmals eine Schicht Abdichtungsmaterial, 

so dass sicher kein Wasser mehr durchdringen 

kann», erklärt Wengenmaier. Am meisten erleich-

tert war Eli Wengenmaier letzten Monat jedoch, 

als die Lüftungszentrale im Keller stand: «Die Tür-

öffnung wurde so genau geplant und gebaut, dass 

links und rechts noch etwa 1 cm Luft war und der 

riesige Monobloc an seinen Platz gebracht werden 

konnte, darüber war ich froh», schmunzelt er. Die 

grosse Lüftungszentrale sorgt ab Oktober für ein 

gutes Klima für die Gäste. Apropos: Sind bereits 

Buchungen für den neuen Saal eingegangen? «Wir 

bekommen tatsächlich schon Anfragen. Solange 

jedoch der Eröffnungstermin nicht definitiv fest-

steht, sind wir mit Buchungen noch vorsichtig.»

Noch sechs Monate bis zur Eröffnung

Der Eichberg bekommt ein neues Restaurant. Der Neubau ist das erste Carbio-Restaurant der 
Schweiz. In einer Serie begleiten wir den aussergewöhnlichen Bau am beliebten Ausflugsziel.

(csu) – In der Küche sind bereits die Wandplat-

ten montiert. «Es sind spezielle Verbundplatten, 

mit einer extrem stark gehärteten Oberfläche», 

erklärt Eli Wengenmaier. Spontan schnappt er 

sich ein kleines Eisenstück und beginnt damit an 

den neuen Küchenplatten zu kratzen! «Nicht ein-

mal mit einem starken Eisen sind sie zerkratzbar», 

sagt Wengenmaier und ergänzt: «Bei normalem 

Gebrauch sind überhaupt keine Spuren sichtbar.  

Die grossformatigen Platten sind auch gut zu 

reinigen, da die Wand praktisch fugenlos ist.» Ein 

paar Schritte weiter sind die Liftmonteure bei der 

Arbeit. «Unsere Liftanlage wird in einer Art Klet-

terverfahren eingebaut. Die Arbeiter haben keine 

Gerüste mehr im Schacht, neu wird zuerst ganz 

unten die Liftkabine montiert, danach ziehen sich 

die Arbeiter Stück für Stück mit der Kabine nach 

oben, für die Montage», erklärt Wengenmaier. Be-

reits mit der Treppe zuoberst angekommen sind 

die Zimmermänner. Sie arbeiten an der Unterver-

kleidung der Dachkonstruktion. «Die Aussicht hier 
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GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

www.leonetti-gmbh.ch

Showroom / Büro: Hauptstrasse 37, CH-5616 Meisterschwanden
Abhollager: Heuelstrasse (bei der Kartbahn), CH-5622 Waltenschwil
Tel. +41 56 667 91 95, Fax +41 56 667 91 96, info@leonetti-gmbh.ch

Handel mit Natursteinen + Betonwaren

Nicht wer Berge versetzen will,
sondern wer Steine ins Rollen bringt, verändert die Welt.

Hauptstrasse 17 • 5616 Meisterschwanden • Tel. 056 667 04 40  • www.mttz.ch

Physiotherapie & MTTZ Bugmann

Medizinisches Trainings Therapie Zentrum

Sylvia Bugmann

sicher stehen

sicher  gehen

JJeettzztt  aannmmeellddeenn  uunndd  TTeerrmmiinn  vveerreeiinnbbaarreenn
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Haben Grund zur Freude: Martin Suter (Leiter Steuern), Jörg Bruder (Gemeindeammann) und Dieter Stäger (Leiter Finanzen).

Seenger Finanzhaushalt steht auf gesunden Beinen
Seengen ist für die Zukunft auch finanziell sehr gut aufgestellt. Das zeigt die Jahresrechnung 
2021, welche vom neuen Leiter Finanzen Dieter Stäger und dem Leiter Steuern Martin Suter  so-
wie Gemeindeammann Jörg Bruder präsentiert wurde. Das Gesamtergebnis schliesst mit einem 
Plus von 1,05 Mio Franken, das  Nettovermögen beläuft sich auf 6,19 Mio Franken.

(tmo.) – Zum erfreulichen Ergebnis trugen die 

Steuererträge mit 11,9 Mio Franken bei, was einem 

Plus von 6,5 % gegenüber Budget entspricht. Den  

Löwenanteil trugen die Einkommens- und Vermö-

genssteuern natürlicher Personen mit 9,64 Mio 

Franken bei, was 89 % der Gesamtsteuererträge 

entspricht. Das Budget wurde hier um 0,51 % 

übertroffen. «Wir haben beinahe eine Punktlan-

dung erzielt», wie Martin Suter, Leiter Steuern, 

ausführte. Die Steuerkraft liegt pro Kopf um 

0,38 % oder 13 Franken tiefer als im Letzten Jahr. 

Der Wert von 3 388 Franken liege aber immer noch 

weit über der für die Gemeinde Seengen psycho-

logisch wichtigen Marke von 3 200 Franken, wie 

Suter ausführte. Dass ausgabenseitig alles unter 

Kontrolle ist, bestätigte Dieter Stäger als neuer 

Leiter Finanzen. Die Abweichung zum Budget sind 

im grünen Bereich. «Es wurde vorsichtig budge-

tiert und auch vorsichtig verwaltet», wie Ammann 

Jörg Bruder ergänzte. Ein Ausreisser ist bei der 

allgemeinen Verwaltung zu verzeichnen – zurück-

zuführen auf die Integration der neuen IT und 

auf die Personalkosten, welche wiederum auf die 

Aufstockung der Pensen in der Kanzlei und in der 

Finanzverwaltung zurückzuführen sind. Der Rech-

nungsabschluss zeigt, dass die Selbstfinanzierung 

von 2,8 Mio Franken einem Selbstfinanzierungs-

grad von sehr guten 97 % entspricht. «Wir dürfen 

die weiteren Projekte mit Optimismus an die Hand 

nehmen», so Gemeindeammann Jörg Bruder. Ak-

tuell laufen der Erweiterungsbau der Schulanlage 

und die Sanierung der Poststrasse. Beschlossene 

Sache sind z. B. die Platzgestaltung der Schulstra-

sse, die Aussensanierung des Burgturms, der Bau 

des Doppelkindergartens Hinterdorf, die Neuge-

staltung Einmündung Brestenbergstrasse und die 

Sanierungen Neugasse und Eichbergstrasse. Und 

weitere Brocken stehen mit den geplanten Sa-

nierungen Schulhaus 3 und Schillinghaus, einem 

neuen Schliesssystem für die Gemeindeliegen-

schaften, dem Neubau des Brestenbergbades, der 

Sanierung des Frauenbades, welches immer mehr 

im Boden versinkt, neben weiteren anderen Pro-

jekten bereits in der Pipeline.
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Ihr Spezialist für Haushaltgeräte

Werden Sie Teilnehmer
am grössten Schützenfest der Welt 
(Eing.) – Auf unserem Stand wird das diesjähri-

ge Feldschiessen des Hombergverbands durch-

geführt. Die Sportschützen Seengen freuen sich 

besonders, die Dorfbevölkerung herzlich ins 

Schützenhaus Roos einzuladen. Das Schützenstu-

ben-Team lässt sich auch dieses Jahr wieder über-

raschende kulinarische Köstlichkeiten einfallen. 

An diesem weltweit einmaligen Anlass, dem 

Feldschiessen, können alle Bürger ab dem 10. Al-

tersjahr gratis mitmachen. Das Motto lautet: Die 

Teilnahme kommt vor dem Rang. 

Wir stellen für alle interessierten Seengerinnen 

und Seenger fachkundige Betreuung sicher, Ge-

wehre und Munition stehen gratis zur Verfügung. 

Von der Ankunft, über das genaue Zielen, bis 

zum Aushändigen des verdienten Kranzes, ist die 

Rundumbetreuung durch einen erfahrenen Sport-

schützenmeister gewährleistet.  

Melden Sie sich zu dritt für das Dorfgruppen-

schiessen in der 300-m-Distanz an. Der Unkos-

tenbeitrag pro Teilnehmer beträgt nur Fr. 10.–. Das 

Absenden («Preisverleihung») findet am Sonntag, 

26. Juni 2022 im Rahmen des legendären Gügge-

liplausches im Schützenhaus Seengen statt – ein 

idealer Anlass für die ganze Familie. Alle Gruppen-

schützen erhalten einen Preis. 

Zudem schenken wir allen für Seengen teilneh-

menden Vereinen und Firmen, die mindestens 3 

Gruppen anmelden, eine geräucherte Speckseite 

der Metzgerei Rebstock Seengen.

Verbringen Sie eine spannende und unterhaltsame 

Zeit bei uns am Feldschiessen 2022.  Wir freuen 

uns auf viele Besucher. Wer weiss, vielleicht errei-

chen wir dank Ihnen einen neuen Seenger-Besu-

cherrekord. 



Blütenduft und Pulverdampf im Schloss Hallwyl

Düfte begleiten uns durch das ganze Leben, sie lassen uns in Erinnerungen schwelgen und 
lassen Verknüpfungen zu Menschen oder Situationen entstehen. Museum Aargau lädt mit der 
Möglichkeit, Geschichte mit allen Sinnen zu erleben, an verschiedenen Schauplätzen zum The-
menjahr «1000 Düfte» ein. 

(fhu) – Im Schloss Hallwyl wurde dazu die Ausstel-

lung mit dem Titel «Blütenduft und Pulverdampf» 

realisiert. Die dazu gestalteten vier Räume bringen 

die Besuchenden in vergangene Zeiten und kön-

nen mit den von Parfumeurin Bibi Bigler eigens 

dafür kreierten Düften in die Leben von vier Per-

sonen aus der Familie von Hallwyl eintauchen. 

Die Sonderausstellung gewährt Einblicke in Le-

bensabschnitte von Udelhild von Hallwyl, Äbtissin 

im Kloster Königsfelden, Hans von Hallwyl, dem 

Helden von Murten, Franziska Romana von Hall-

wyl, welche als geflohene Braut beschrieben wird, 

sowie von Johannes von Hallwyl, der als Offizier 

und Händler in den Meeren der Karibik unterwegs 

war. Die dargestellten Szenen in Kombination mit 

den informativen Ausführungen und Geschichten  

des Audioguides und den speziell dazu passenden 

Düften versetzen die Besuchenden in die vergan-

gene Zeit und somit in die nicht immer einfachen 

Leben. Ob in der Klosterkirche, im Heerlager, auf 

dem Segelschiff oder im Ballsaal: In den vier in-

szenierten Räumen erfahren die Besuchenden 

mehr über entscheidende Momente der vier indi-

viduellen Lebensgeschichten. Ein Duft nach Rosen 

mit einem Hauch von Moschus lässt erahnen, wie 

es im Zimmer der jungen verführerischen Frau 

Franziska Romana von Hallwyl geduftet haben 

dürfte. Der maritime Duft im Raum von Johannes 

von Hallwyl, welcher an die Weite des Meeres mit 

modrigem Holz eines Schiffsbugs, sowie an Was-

sermelone und Algen erinnert, in Kombination mit 

den authentisch gesprochenen Dialogen aus dem 

Kopfhörer, versetzt die Besuchenden hinaus auf 

die stürmische See der Karibik. Die sinnliche Aus-

stellung über «Vier Leben, vier Düfte» kann bis Ende 

Oktober im Schloss Hallwyl besucht werden.

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. Mai, 12.00 Uhr

Mittwoch
01. Juni

Tagesaktuell sind wir weiterhin auf 
www.dorfheftli.ch

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag

08.00 – 16.00 Uhr durchgehend

Hair Styling Elisa • Elizabeta Spaqaj
Aarauerstrasse 1 • 5734 Reinach

062 771 71 77

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
+41 56 676 68 68*, hotel@seerose.ch, seerose.ch

ANKOMMEN.  
        WEITERKOMMEN.

Ob Macher am Herd oder gute Seele im 
Restaurant oder Bankettservice. 
Entscheide, in welchem Bereich du dich 
Zuhause fühlst. Jetzt bewerben unter 
balancefamilie.ch. Herzlich Willkommen 
in unserer Familie. 

Wir suchen dich als Aushilfe oder in 
Jahresanstellung in den Bereichen 

• Service & Bankett
• Küche
• Reservierung & Empfang



Erntete bei den Kunden viele Komplimente: Der Hofladen von Astrid und Ueli Remund (hier mit den Söhnen Joel und Roman).

Margrit Remund – ein sicherer Wert am Backofen. Die Klasse R3a Seengen betätigte sich als Kuchenbäcker.

Aus dem Kuhstall wurde ein einladender Hofladen
Schön, schöner, Hofladen Remund: Für ihren neuen Hofladen, welcher seit dem 2. April offen ist, 
bekamen Astrid und Ueli Remund vom Trottengässli 2 in Seengen schon ganz viele Komplimen-
te. Viele weitere Wow-Effekte gesellten sich anlässlich der offiziellen Eröffnung im Rahmen des 
Frühlingsfestes mit diversen Ausstellern dazu. 

(tmo.) – Es scheint so, dass die Remunds mit ih-

rem ehemaligen Kuhstall und dem daraus ent-

standenen Hofladen aufs richtige Pferd gesetzt 

haben. Die vielfältigsten Produkte ab Hof waren 

bei Astrid und Ueli Remund zwar schon vorher 

an der Aussenverkaufsstelle neben dem Bresten-

bergparkplatz heiss begehrt. Das wird auch im 

neuen, 38 Quadratmeter grossen Hofladen mit 

angeschlossener Backstube der Fall sein. Die Idee 

vom Hofladen hatte Astrid Remund. Dies, nach-

dem eine Weiterentwicklung der Milchwirtschaft 

auf dem Hof unter den gesetzlichen Vorgaben 

nicht möglich war. Also wurde der Kuhstall zu ei-

nem einladenden Hofladen umgebaut, in welchem 

nun regionales und saisonales Gemüse, Früchte, 

Konfitüren, Sirupe, gedörrtes Obst, Eier, Seenger 

Hochstamm-Süssmost und vieles andere mehr er-

hältlich ist. Hoch im Kurs sind zur Zeit die Seenger 

Spargeln, welche den Frühling bei Herrn und Frau 

Schweizer jeweils auf dem Teller einläuten. Nicht 

zu vergessen die herrlich duftenden Produkte aus 

dem Backofen wie etwa das Hirtenbrot und die 

goldgelben Butterzöpfe. «Die feinsten in der Regi-

on», wie sich da viele Liebhaber einig sind. Damit 

man auf die Produkte aus dem Hofladen nie ver-

zichten muss, wird vor dem Laden demnächst ein 

24-Stunden-Automat aufgestellt, welcher mit ei-

nem reduzierten Produkteangebot bestückt wird.
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• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung



| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Ihr VW Nutzfahrzeug Partner

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil 
Tel. 062 773 12 61, www.garage-gloor.ch

Service

Gerne begrüssen wir Sie
bei uns in Gontenschwil 

Ihr offizieller
VW Nutzfahrzeuge Partner
im Wynental

Roland Gloor, Inhaber

Neuer Foxtrail im Schloss Hallwyl 
Das Schloss Hallwyl auf überraschende Art neu entdecken und es zur Spielwiese werden lassen! 
In Zusammenarbeit mit Museum Aargau hat Foxtrail Schweiz die bekannte Schnitzeljagd mit 
einem neuen Trail in einem der schönsten Wasserschlösser der Schweiz eröffnet. 

(Eing.) – Foxtrail ist schweizweit bekannt als Team

erlebnis für Freunde, Familien oder Firmen. Die 

spannenden Schnitzeljagden machen bereits über 

15 Schweizer Regionen (Städte, Schlösser, Museen 

und Bergregionen) auf spielerische Art erlebbar. Ab 

sofort gibt es das knifflige Spiel auch im Schloss 

Hallwyl. Gemeinsam mit Museum Aargau hat Fox-

trail einen spannenden Trail durch das wunder-

schöne Schloss entwickelt. 

Eine ideale Möglichkeit, das Schloss Hallwyl auf 

eine neue Art und Weise zu entdecken! Die Teil-

nehmenden müssen taff genug sein, zusammen 

mit dem Fuchs das Geheimnis um den verschol-

lenen Familien-Ring der Hallwyler zu knacken. 

Dafür gilt es, uralte Heilkräuter richtig zu deuten, 

Ringe zu schmieden und Geheimgänge zu erfor-

schen. Nur die mutigsten Verfolger schaffen es, 

das Geheimnis zu lüften, denn es warten wilde, 

exotische Tiere, die sich in der Umgebung des 

Schlosses verirrt haben. 

Foxtrail ist ein Gruppenerlebnis für Familien mit 

Kindern, Freunden oder Arbeitskollegen. Kleingrup-

pen bis 18 Personen buchen ganz einfach auf fox-

trail.ch ihre Startzeiten. Anschliessend erhalten sie 

die Buchungsbestätigung und Startunterlagen in 

Deutsch oder Englisch per E-Mail. Diese Dokumen-

te müssen ausgedruckt und am Starttag mitge-

nommen werden. Die Foxtrail-Tickets werden direkt 

auf der Website bezahlt und von den Teilnehmern 

ausgedruckt. Mit den Startunterlagen können die 

Teams individuell zur gebuchten Zeit starten. Und 

wenn es einmal nicht mehr weitergeht, hilft die 

Helpline von Foxtrail unter 058 510 74 00 oder die 

Online-Hilfe wieder auf die richtige Spur.  
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Ostermontag war Traktorentag auf der Seenger Roos
Eine Ausfahrt durch die wunderschön blühende Natur bei strahlendem Sonnenschein: Das mach-
ten am Ostermontag rund 220 Besitzer von Traktoren älteren und jüngeren Jahrgangs.  Auf der 
Seenger Roos schalteten sie einen Zwischen- und Verpflegungsstopp ein.

(tmo.) – Sie kamen aus allen Himmelsrichtungen 

angefahren. Traktorenbesitzer aus dem Seetal, 

aus dem Freiamt, aus dem Wynen- und Ruedertal 

und benachbarten Gegenden nahmen ihre vier-

räderigen Arbeitsgeräte und ihre älteren, zum Teil 

wunderschön geschmückten Bijous, welche längst 

ihren verdienten Ruhestand geniessen, aus der Ga-

rage, um an der freien Ostermontags-Rundfahrt 

teilzunehmen. Wer den Startort im luzernischen 

Richensee ansteuerte, kam in den Genuss von Kaf-

fee und Gipfeli, spendiert von der Landi Hallwi-

lersee. Nächster Halt war dann die Bäsewirtschaft 

Roos, wo Rolf und Petra Sandmeier zusammen mit 

ihrem Team und mit währschafter Verpflegung 

aufwartete. «Zweihundert Schweinssteaks haben 

wir vorbereitet», wie Gastgeber Rolf Sandmeier 

sagte, währenddem der Elektrogrill in der Küche 

auf Hochtouren lief. Gereicht wurde das saftige 

Stück Fleisch zusammen mit einem sämigen Pilz-

risotto. Für ein kühles Bier direkt ab Hydrant sorg-

ten Mitglieder der Seenger SG Schluchi mit ihrem 

entsprechend eingerichteten Fahrzeug. Und auf 

ihre Kosten kamen natürlich auch alle Liebhaber 

von Traktoren, welche die Vielfalt an Marken wie 

Hürlimann, Bucher, Kramer, Fahr, Massey Ferguson 

& Co. bewundern konnte.

Traktor reihte sich an Traktor und in der Küche und am Buffet hatte das Roos-Team alle Hände voll zu tun.
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Alle sind heiss auf
die neue Garten- und Grillsaison
dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli

7 360 interessierte Leser
+ +

Die Zeitung
mit Mehrwert

Top Online-Bericht im März

Nübling  AG Gartenbau 
und Landschaftsarchitektur
Steinbrunnengasse 7     5707 Seengen

Gartenbau         Gartenarchitektur      Gartenpflege
062 777 13 07
info@nuebling.ch



Marzohl landet
auf dem Punkt.

Keramik:   056 648 48 88     info@joho-baukeramik.ch
Bäder:       056 648 48 80    baeder@joho-baukeramik.ch
Oberebenestrasse 40          5620 Bremgarten

GROSSE AUSSTELLUNG – KOMPETENTE BERATUNG

INNENPLATTEN

GARTEN- UND TERRASSENPLATTEN

BADAUSSTATTUNGEN

Nicht nur turnerisch eine starke Truppe: Der STV-Seengen spielt auch beim Organisieren von Festen seine Stärken aus.

OK-Präsidentin Viola Säuberli mit STV-Präsident Christian Büchli.

Party-Volk war heiss auf die Holiday-Dance-Party
Party, marsch! Der Turnverein Seengen hat nicht nur sportlich etwas auf dem Kasten. Auch wenn 
es darum geht, eine Sause zu organisieren, lassen die Turnerinnen und Turner nichts anbrennen. 
Die Holiday-Dance-Party war ein Paradebeispiel dafür. Nichts da vom verflixten 7. Jahr.

(tmo.) – Wenn alle am gleichen Strick ziehen, 

kommts gut! Perfekt sogar, wie die Holiday-Dan-

ce-Party des TV Seengen zeigte. Nach zwei Jahren 

Unterbruch konnte man mit dem Kracher, der je-

weils Party-Gänger von weitherum nach Seengen 

lockt, endlich wieder an den Start gehen – mir der 

bereits 7. Ausgabe. Zwischen sechzig und siebzig 

Mitglieder des Vereins legten sich beim Auf- und 

Abbau mächtig ins Zeug. Damit natürlich nicht ge-

nug: Auch während der Party selber gaben Turne-

rinnen und Turner überall Vollgas. Sei das an der 

grossen Bar in der Mehrzweckhalle, an der Tropic- 

und der Shot-Bar, in der Küche, an der Kasse oder 

an der Garderobe. Da musste im Vorfeld natürlich 

alles sauber aufgegleist und koordiniert werden. 

Die Fäden liefen bei OK-Präsidentin Viola Säuberli 

und ihren OK-Kollegen zusammen. Und trotz zwei-

jährigem Unterbruch und einem leicht veränderten 

Raumkonzept klappe alles wie am Schnürchen. Der 

neue Bar-Standort für die ältere Generation in der 

Aula der Doppelturnhalle habe sich trotz Mehrauf-

wand gelohnt, wie STV-Präsident Christian Büchli 

sagte. In vielen Bereichen setzte der Turnverein 

aber auf Bewährtes:  So z. B. beim Foodangebot, 

bei der Eventtechnik mit der Firma MSL Meister-

schwanden oder beim Sicherheitsdienst mit der 

Firma Pampasus. Soundmässig gaben DJ Hampe in 

der Aula, DJ Tommy und DJ Rizzi in der MZH den 

Ton an und sorgten bis in die frühen Morgenstun-

den für Top-Stimmung.
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HIRT AG
AUGENOPTIK
5734 Reinach
062 771 17 78
www.hirtag.ch



- MINIGOLFANLAGE
-  NEUE, GROSSZÜGIGE

GARTENTERRASSE

DER SOMMERHIT

   AM HALLWILERSEE

Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Die Auswahl an umweltfreundlichen Ködern und Angler-Zubehör ganz allgemein ist bei «FischerMaterial.ch» gross.

Neu: Thomas Leibundgut mit einer Savage-Gear-Angelrolle.

Petri Heil mit dem Fischermaterial-Shop in Seengen

Es ist kein Geheimnis, dass Angeln entspannt und als perfektes Erlebnis draussen in der Natur gilt. 
Und wenn die Ausrüstung dann noch aus dem Seenger Anglershop «FischerMaterial.ch» von Mario 
und Thomas Leibundgut stammt, steht dem perfekten Ausgleich zum Alltag nichts mehr im Weg.

(tmo.) – Für alle, die in Sachen Angelsport nicht im 

Trüben fischen wollen, lohnt sich der Gang nach 

Seengen in den Fischermaterial-Shop von Mario 

und Thomas Leibundgut immer. Das gilt natürlich 

auch für all jene, welche in Sachen Fischen schon 

längst zum harten Kern zählen und mit dem An-

gelsport per Du sind und sich mit allerlei Zubehör 

eindecken wollen. Weil die Gebrüder Leibundgut 

selber zum Kreis der passionierten Fischer gehö-

ren, sind sie natürlich am Puls des Geschehens 

und wissen deshalb ganz genau, welche Rute 

und welches Zubehör für welche Art von Angeln 

am besten geeignet ist. Ihre Erfahrung gibt es in 

ihrem Angelshop zusammen mit der fachmänni-

schen Beratung kostenlos. «Wir wissen, was unsere 

Kunden wünschen und welche Produkte von wel-

chen Lieferanten funktionieren», wie Thomas Lei-

bundgut erklärt. Deshalb sei der Austausch mit den 

Lieferanten von grosser Wichtigkeit. Wer sich mit 

Angler-Materialien eindecken will, stösst im Shop 

in Seengen auf ein aktuelles und hochwertiges Sor-

timent, welches auch immer wieder mit Neuheiten 

erweitert wird. Neu finden Kunden bei «Fischer-

Material.ch» in Seengen zum Beispiel die hoch-

wertigen Savage-Gear-Angelrollen im Angebot. 

Eine schier unglaubliche Vielfalt bietet zudem das 

Köder-Sortiment. Hier setzen Mario und Thomas 

Leibundgut mehrheitlich auf Umweltfreundlichkeit 

und verkaufen Köder ohne schädliche Weichma-

cher oder bleifreie Anglerhaken. Ihr gesamtes Ang-

lersortiment mit diversen Neuheiten zeigen sie je-

weils auch gerne anlässlich ihrer Hausmessen. Die 

nächste findet am 6. und 7. Mai statt.
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Rest./Pizzeria Testarossa bereit für schönen  Sommer
Die Zeichen für einen schönen Sommer ohne äussere Nebengeräusche wie Corona stehen erfreu-
lich gut. Das Restaurant/Pizzeria Testarossa  an der Steinbrunnengasse 9 in Seengen jedenfalls 
ist bereit, die Gäste mit vielen kulinarischen und italienisch angehauchten Köstlichkeiten im 
Restaurant , im Säli oder auf der Terrasse zu verwöhnen.

(tmo.) – Die Sonnenschirme auf der grossen Ter-

rasse sind aufgespannt und die Tische (auch jene 

im Restaurant und im Säli) gedeckt: Das Testa-

rossa-Team mit Inhaber Mario hat den Teppich 

für die Gäste ausgerollt. «Nach zwei harten Jah-

ren unter Corona freuen wir uns, die Gäste wie-

der unter normalen Bedingungen begrüssen zu 

dürfen», wie er sagt. Obwohl das Testarossa die 

Coronazeit eigentlich vergleichsweise gut über-

standen habe. Entscheidend war unter anderem 

das grosse Take-away-Angebot und eine treue 

Kundschaft, welche  mit grossartiger Solidarität 

und Unterstützung hinter den Seenger Gastge-

bern stand. «Dafür sind wir unendlich dankbar», 

wie Mario sagt. Überhaupt sei er, seine Familie 

und sein Team perfekt integriert im Dorf, wie er 

anfügt. Seit 18 Jahren ist er nun schon Gastgeber 

im Testarossa und gehört zum festen Seenger Be-

standteil. Kulinarisch fährt er die typisch italieni-

sche Schiene, die auf 39 verschiedenen Pizzen, auf 

Pisotto- und Pastagerichten wie Penne, Tortelloni, 

Gnocchi, Caneloni, Lasagne und auch zahlreichen 

Fleischgerichten basiert. Ein kulinarische Angebot, 

welches auch als Take-away oder als bequeme 

Hauslieferung erhältlich ist. Bestellen kann man 

unter anderem mit der Mobile-App. Gerne werden 

die Gerichte im Restaurant, welches insgesamt 

über 120 Plätze verfügt, serviert. Täglich wartet 

das Testarossa-Team am Mittag zudem mit vier 

verschiedenen Tages-Menüs auf.

Wartet mit verschiedenen kulinarischen Köstlichkeiten auf: das Restaurant/Pizzeria Testarossa in Seengen.

Bereits seit 18 Jahren erfolgreich mit dem Testarossa unterwegs: 
Inhaber und Gastgeber Mario (l.) mit Mitarbeiter und Sohn.

GEMEINDE

33

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch



René Lüthi, Jeannette Rast, Michael und Pius Steffen (v.l.) beim 
neuen Toyota City Crossover Aygo X Limited Edition.

Neuer Aygo X in der Schloss-
garage: Toyota macht auch 
bei den Kleinen Dampf
Ein junges und freches optisches Auftreten, gemacht für Jung und Alt und perfekt getimt für die  
Frühlingsausstellung in der Schlossgarage in Seengen: Der Kleine von Toyota, der City Crossover 
Aygo X, hatte einen grossen Auftritt und zog das Interesse der Besucher entsprechend auf sich.

(tmo.) – «Mit dem Aygo X unterstreicht Toyota ein-

mal mehr klar, dass man ein Mobilitätsanbieter für 

alle ist», wie Michael Steffen vom Verkauf und Kun-

dendienst in der Schlossgarage erklärt. Gemeint ist 

konkret, dass Toyota auch im A-Segment (Kleinst-

wagen) trotz höheren Investitionen in die Abgasrei-

nigung und in die Assistenzsysteme immer am Ball 

bleibt und seit April 2022 mit dem neuen Aygo X 

einen weiteren Wurf gelandet hat, welcher für eine 

spezielle Würze sorgt. Erhältlich ist der City Cros-

sover nämlich in einem feurigen Chili-Red, einem 

würzigen Kardamom-Green, einem raffinierten Ing-

wer-Beige oder einem originellen Wacholder-Blau. 

Soviel zum ersten optischen Auftritt. Der Aygo X 

sei aber mehr als ein Stadtauto, wie Michael Stef-

fen fortfährt. Komplett vernetzt ist der neue Toyota 

nämlich so etwas wie ein Multimedia-Center auf 

vier Rädern, das mit einer pfiffigen Optik sowohl au-

ssen als auch innen aufwartet. In der Schlossgarage 

konnte man den Aygo X zudem in der Limited-Edi-

tion in einem modifizierten Design und in einem 

speziellen farblichen Design bewundern. Demnächst 

bewundern kann man auch (nach Angaben des Im-

porteurs im Mai) den vollelektrischen Toyota BZ4X, 

einem Allradfahrzeug, dessen Reichweite mit bis zu 

458 km im Allradmodus angegeben wird.
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Einladung zum Finanz- und Pensionsplanungs-Apéro 

«Hypi»-Ratgeber
Alle zwei Monate in Ihrem Dorfheftli

Hypothekarbank Lenzburg AG  |  Hauptstrasse 12  |  5616 Meisterschwanden  |  056 676 69 60

Haben Sie Ihren zukünftigen Ausstieg aus 
dem Berufsleben schon geplant oder ein-
mal durchgerechnet?

Möchten Sie Gewissheit haben, über wieviel Li-

quidität Sie stets verfügen und welche Gelder Sie 

langfristig anlegen können?

Interessieren Sie sich für Vermögens- und Steuer-

optimierungen? 

Mit unserer Veranstaltung möchten wir Ihnen – 

und/oder Freunden und Bekannten von Ihnen – 

den Übertritt vom Erwerbsleben in den Ruhestand 

vereinfachen und Ihnen Antworten mit auf den 

Weg geben zu folgenden Fragen:

•  Welche Auswirkung hat eine Frühpensionierung 

und in welcher Form soll das Pensionskassen-

guthaben bezogen werden?

•  Was für Steuersparmöglichkeiten und Spielräu-

me stehen Ihnen offen?

•  Welche Grundsätze müssen in der Vermögens-

verwaltung berücksichtigt werden?

Details
Datum Mittwoch, 8. Juni 2022

Zeit 18.30 Uhr mit anschliessendem Apéro 

  (Referatdauer ca. eine Stunde)

Wo Bäsewirtschaft Roos,

  Roosweg 26 in Seengen

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis Mitt-

woch, 1. Juni 2022 unter www.hbl.ch/veranstal-

tungen oder per Telefon 062 885 13 45 (Sandra 

Riederer).

Das Team der Geschäftsstelle Meisterschwanden 

freut sich auf Ihre Teilnahme und wünscht Ihnen 

bereits heute einen interessanten Vortrag.

PS: Am 14. September um 18.30 Uhr fi ndet im 

Schlössli in Wohlen ein identischer Anlass statt. 

Sehr gerne dürfen Sie sich auch für diesen Anlass 

bereits anmelden.



37

GEMEINDE

36

Generalversammlung des Frauenturnvereins

(Eing.) – Nachdem im letzten Jahr die GV schrift-

lich durchgeführt werden musste, konnte in die-

sem Jahr die 96. Generalversammlung wieder im 

gewohnten Rahmen stattfinden. Der Frauenturn-

verein Seengen traf sich dafür im Restaurant 

Rebstock in Seengen. Nach einem feinen Nacht-

essen, das vom Verein offeriert wurde, konnte die 

Präsidentin Erika Rihner 18 aktive Turnerinnen, 8 

turnende Ehrenmitglieder, sowie Delegationen des 

Turnvereins und des Männerturnvereins Seengen 

begrüssen.

Sie freute sich, dass wir uns wieder ohne Ein-

schränkungen treffen dürfen und sprach die Hoff-

nung aus, dass sich der Turnbetrieb wieder nor-

malisiert und alle geplanten Anlässe durchgeführt 

werden können.

Leider mussten wir im letzten Jahr Abschied neh-

men von unserem Aktivmitglied Dorli Häuserma-

nn. Sie war eine sehr treue und engagierte Turne-

rin. Auf ihre Unterstützung und Mithilfe konnten 

wir stets zählen. Wir werden Dorli immer in bester 

Links: Die neue Präsidentin Corinne Hostettler; Rechts: Die abtretende 
Präsidentin und neues Ehrenmitglied Erika Rihner.

Die Jubilarinnen von links nach rechts: Annalise Kaufmann, Vreni 
Meier, Elsbeth Avanzini.

Erinnerung behalten. Zu Ehren von Dorli erhob 

sich die Versammlung zu einer Gedenkminute. 

Danach ging es zügig vorwärts. Das Protokoll der 

95. Generalversammlung und die Jahresberichte 

wurden ohne Einwand genehmigt. Auch die Jah-

resrechnung und das Budget gaben keinen Anlass 

zur Diskussion, obwohl wir eine Vermögensabnah-

me hinnehmen mussten, da leider wegen Corona, 

viele Anlässe abgesagt wurden. 

Das Jahresprogramm 2022 sieht dafür wieder 

vielerlei Aktivitäten vor. Wir werden im Juni am 

Kantonalturnfest in Wettingen mit dem Män-

nerturnverein zusammen bei Fit und Fun starten. 

Vor den Sommerferien steht unser traditioneller 

Velo- und Walkingplausch auf dem Programm. 

Im Herbst gehen wir auf eine Vereinsreise, bei der 

sicher auch das gesellige Beisammensein nicht 

zu kurz kommen wird. Weitere Höhepunkte sind 

die Turnerabende im November und die gemein-

same Turnstunde mit dem Männerturnverein. Als 

Jahresabschluss findet wie immer der gemütliche 

Schlusshock statt.

Nach 18 Jahren als Leiterin und 10 Jahren als Prä-

sidentin trat Erika Rihner von ihren Ämtern zurück. 

Als Anerkennung und herzlichen Dank für ihr lang-

jähriges und grosses Engagement für den Verein, 

wurde Erika Rihner die Ehrenmitgliedschaft ver-

liehen. Der Vorstand verabschiedete sie mit dan-

kenden Worten und einem speziellen Geschenk. 

Corinne Hostettler stellte sich als neue Präsidentin 

zur Verfügung und wurde glanzvoll gewählt. Mit 

einer Rose und viel Applaus wurde sie im Vorstand 

aufgenommen. 

Auch in diesem Jahr konnten einige Turnerinnen 

ein Jubiläum feiern. Elsbeth Avanzini wurde für 35 

Jahre, Annalise Kaufmann für 40 Jahre und Vreni 

Meier sogar für 50 Jahre Vereinstreue mit einem 

Gutschein vom Gewerbeverein und einer Rose 

geehrt. Lea Bruder sorgt schon seit 10 Jahren im 

Leiterinnenteam dafür, dass wir fit bleiben und ab-

wechslungsreiche Turnstunden besuchen dürfen. 

Als Dank für ihre Arbeit bekam auch sie eine Rose.

Zum Schluss der GV bedankte sich Erika Rihner 

bei allen Turnerinnen für die gute und tatkräftige 

Zusammenarbeit und wünschte allen viele interes-

sante und unfallfreie Turnstunden. 

Geturnt wird zu den folgenden Zeiten: Montag, 

20.00 bis 21.30 Uhr für Frauen «mit etwas mehr 

Lebenserfahrung» und am Mittwoch, 20.15 bis 

22.00 Uhr für Frauen ab ca. 35 Jahren. Interes-

sierte Turnerinnen sind jederzeit herzlich zu einer 

Schnupperstunde willkommen.

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch

Thomas Amsler
062 558 55 88

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten



Montag 
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

9.00  – 12.00
geschlossen
8.00  – 11.30

8.00  – 11.30
8.00  – 14.00
geschlossen

13.00  – 18.30

13.30  – 18.30
14.00  – 18.30
13.30  – 18.30

Art of Hair | Corinne Moos            
Hauptstrasse 1 | 5616 Meisterschwanden

056 667 02 49 | www.art-hair.ch

Damen- und Herrensalon

WIR SIND BEREIT
FÜR EINEN LANGEN, HEISSEN SOMMER

Bademode von Gr. 36 – 54 A – F
und im Care-Bereich

Wir beraten Sie gerne!
Brigitte Wildi und Team

Di. – Fr. 09.00 – 12.00 / 13.30 – 17.30, Sa. 09.00 – 15.00

Wir engagieren uns für Menschen mit 
Beeinträchtigungen. Bewirb dich jetzt und 
werde Teil unseres Teams in Zetzwil. 

www.schuermatt.ch/jobs
jobs@schuermatt.ch

Gestalte deine Zukunft. 
Wir suchen dich.

Fachfrau / Fachmann Betreuung (EFZ)
Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft (EFZ)
ICT-Fachfrau / ICT-Fachmann (EFZ)
Kauffrau / Kaufmann (EFZ)
Köchin / Koch (EFZ)

Stiftung Schürmatt.  
kompetent. innovativ. verantwortlich. 
15 Standorte. 480 Mitarbeitende.

Offene 

Lehrstellen 

2023 
Deine Chance  
Wir bieten eine spannende Ausbildung 
in einem innovativen Unternehmen.
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Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Beilage Lehrstellen 2022 / 2023

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!

Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im September



Printmedienpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 Realschule	 5503 Schafisheim
Ausbildner: 	 Diverse	 058 360 45 20
		  muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2022 2023

Polymechaniker/-in EFZ Profil G oder E
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Sandro Roth	 sandro.roth@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2023

Verpackungstechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 5503 Schafisheim
		  058 360 45 20
Ausbildner: 	 Diverse	 muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2022 2023

Gärtner/-in EFZ Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 2	 Busi Gartenbau GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre	 5707 Seengen
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 5705 Hallwil 
Ausbildner: 	 Peter Sandmeier	 info@busi-gartenbau.ch

www.busi-gartenbau.ch

2022 2023

Maurer/-in EFZ und Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Grundmann Bau AG
Lehrdauer:	 3/2 Jahre	 Poststrasse 10, 5707 Seengen 
Schulbildung:	 offen	 Wynenfeld 10, 5034 Suhr
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 23 13
Ausbildner: 	 Patrick Meier	 p.meier@grundmann.ch www.grundmann.ch

2022 2023

Maurer EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 K. Hirt AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Oberer Hobackerweg 461
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 773 15 70
Ausbildner: 	 Karl Hirt	 info@khirtag.ch www.khirtag.ch

2022

Kaufmann/-frau EFZ Profil E oder M
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Daniel Kurmann	 daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2023

4140

Polymechaniker/-in EFZ / Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 2	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 4 / 3Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2023

Kaufmann/-frau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 288 15 13
Ausbildnerin: 	 Renate Matti	 renate.matti@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2023

Medientechnologe/-in EFZ 
Freie Lehrstellen:	 1	 Drucksachenexpress AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Haldenstrasse 160
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 00 20
Ausbildner: 	 Fabian Reiner	 fabian.reiner@dxg.ch www.dxg.ch

2023

Druckausrüster/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Kromer Print AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 5600 Lenzburg
	 	 062 886 33 33
Ausbildnerin: 	 Carmela Leber	 carmela.leber@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2022 2023

Kaufmann/-frau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Märki AG Innenausbau
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Lochgasse 18
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 80 80
Ausbildnerin: 	 Nadine Mader	 nadine.mader@maerki.ch www.maerki.ch

2022 2023

Metallbauer/in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Metallbau Lukas Frei AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Obermatt 1D
Schulbildung:	 ab Real (Durchschnitt 5)	 5102 Rupperswil
Berufsmatur:	 möglich	 062 889 07 07
Ausbildner: 	 Christoph Ermel	 ce@metallbau-lukasfrei.ch www.metallbau-lukasfrei.ch

2022 2023

Fleischfachmann/-frau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Felix Ulmann AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 181
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 5732 Zetzwil
		  062 773 12 16
Ausbildner: 	 Thomas Arnold	 ta@ulmann-metzgerei.ch www.ulmann-metzgerei.ch

2022 2023



Autolackierer EFZ / Carrossier Fachrichtung Lackiererei
Freie Lehrstellen:	 1	 Garage Brun 
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Aarauerstrasse 44
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5734 Reinach
		  062 765 13 20
Ausbildner: 	 Marco Brun	 marco.brun@garagebrun.ch www.garagebrun.ch

2022 2023

Automobil-Fachmann/-Mechatroniker EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Garage Brun 
Lehrdauer:	 3 bzw. 4 Jahre	 Aarauerstrasse 44
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule 	 5734 Reinach
		  062 765 13 20
Ausbildner: 	 Marco Brun	 marco.brun@garagebrun.ch www.garagebrun.ch

2022 2023

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mülleracherweg 1
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule 	 5503 Schafisheim
		  058 360 45 20
Ausbildner: 	 Diverse	 muhamet.dermaku@schelling.ch www.schelling.ch

2022 2023

Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ keine Fachrichtung
Freie Lehrstellen:	 1	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 ab Real mit Durchschnitt 5.5	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 möglich	 062 855 04 12
Ausbildnerin: 	 Liliane Glauser	 liliane.glauser@schifflaendi.ch www.schifflaendi.ch

2022 2023

Logistiker EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Medewo AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 7
Schulbildung:	 Real- oder Sekundarschule	 5616 Meisterschwanden
		  056 676 72 21
Ausbildnerin: 	 Desirée Heller	 d.heller@medewo.ch www.medewo.ch

2022

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Rudolf Maurer AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 903
Schulbildung:	 Real, Sekundar- oder	 5728 Gontenschwil
	 Bezirksschule	 062 773 26 07
Ausbildner: 	 Darijo Krizanac	 d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2022 2023
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Automobil-Fachmann/-Mechatroniker EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Garage Gloor AG
Lehrdauer:	 3 bzw. 4 Jahre	 Dorfstrasse 489
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule 	 5728 Gontenschwil
		  062 773 12 61
Ausbildner: 	 Raphael Romano	 raphael.romano@garage-gloor.ch www.garage-gloor.ch

2022 2023

Der Multivan 6.1
Die Welt hat  
ein neues  
Familienmodell

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil, www.garage-gloor.ch, Tel. 062 773 12 61

hallwilersee-hotels.ch

Ferien am Hallwilersee
2 Übernachtungen inklusive Abendessen

Ein Schifffahrt-Billett
pro Person ab SFR 280.00

info@seehotel-hallwil.ch  I  +41 62 765 80 30

Smokers Genuss Lounge
Die Welt gehört dem,

der sie geniesst
info@baeren-lounge.ch  I  +41 62 765 80 33

Seminar mit Weitsicht
Tagesseminar pro Person ab SFR 50.00

reception@ruegel-seengen.ch  I  +41 62 767 60 50

Erholsamer Schlaf 
Ab Ende 2022 über dem Hallwilersee
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SINGALONG: Ein neues Angebot der REMOS

Gemeinsames Singen verbindet, macht Spass und ist gesund. In einem Chor mitzusingen kann 
das Leben positiv verändern. «Singalong» ist ein Angebot der Regionalen Musikschule Oberes 
Seetal und der Kreismusikschule Seengen für Kinder und Jugendliche. 

(Eing.) – Mitte 2019 legte das Chorprojekt «Sing

along» unserer beiden Musikschulen mit einer rie-

sigen Kinderschar einen fulminanten Start hin. Ein 

erster Auftritt erfolgte am Neujahrsapéro in Sar-

menstorf – dann kam der Lockdown und Singen in 

Gemeinschaft war nicht mehr möglich. Nun wa-

gen wir den Neustart: Im Schuljahr 2022/23 geht 

es weiter mit unserem Chorprojekt «Singalong». 

Unter der Leitung von Sophie Rais singen die Kids 

bekannte Songs aus der Hitparade, in Englisch, 

Deutsch und Mundart, aber auch Lieder, die erst 

durch «Singalong» bekannt werden. Die Aufre-

gung kurz vor einem Konzert, das Zusammenste-

hen und Vollgas geben auf der Bühne sind ganz 

besondere Erlebnisse für Kinder und Jugendliche. 

Möchten Sie Ihrem Kind dies auch ermöglichen? 

Am Mittwoch, 25. Mai 2022 um 13.15 Uhr findet in 

Sarmenstorf eine kostenlose «Singalong»-Schnup-

perprobe statt. Angesprochen sind Kinder und Ju-

gendliche der 3. bis 6. Klasse. Falls sich genügend 

jüngere Kinder interessieren, ziehen wir ein Pro-

jekt «Singalong mini» in Betracht. Für Oberstufen-

schülerinnen- und -schüler wird Chorgesang als 

Freifach an der Volksschule angeboten. Ergän-

zend dazu bietet das private, regionale Projekt 

«Jugendchor Seetal» Jugendlichen ab 12 Jahren 

eine spannende Plattform für Musik, Gesang, Tanz 

und Theater. An unseren beiden Musikschulen RE-

MOS und KMS können sich die Kinder bereits ab 

der Unterstufe das nötige Rüstzeug dazu holen, 

im Unterrichtsfach Sologesang. Mit dem Angebot 

«Singalong» wollen wir die Kinder nun früh auch 

für den Chorgesang begeistern und so gezielt und 

gemeinsam den Nachwuchs für tolle Gesangspro-

jekte fördern. 

Weitere Informationen und Anmeldung findet 

man unter www.musikschule-remos.ch  

GEMEINDE
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GEMEINDE
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  SCHLOSS HALLWYL  

 Neuer Foxtrail:  
 Auf zur Fuchsjagd 
  APRIL BIS OKTOBER  
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Traditionelle Frühlingswanderung der Turnveteranen 
«in der Visitenstube des Aargaus» 

Rund 150 Turnveteranen des Kreises Lenzburg erlebten am 14. April die Gemeinde Seengen von ih-
rer schönsten Seite. Auf zwei Wanderrouten gab es bei bestem Wetter frühlingshafte Perspektiven 
zu sehen und im Anschluss wurde ein feines Essen in der Mehrzweckhalle serviert. Die Ortsgruppe 
Seengen hatte unter der Leitung von Roland Büchli professionelle Organisationsarbeit geleistet.

(pte) – Mit bestem Wetter wurde die Frühlings­

wanderung der Turnveteranen des Kreises Lenz­

burg nach zwei Jahren Corona-bedingtem Un­

terbruch belohnt. Während die erste Route einige 

Höhenmeter beinhaltete, führte die zweite Route 

auf ebenem Terrain über die Schlösser Hallwyl 

und Brestenberg durch die Gemeinde Seengen. 

Zusammen eine Wanderung geniessen, die Ka­

meradschaft unter ehemaligen Turnerinnen und 

Turnern pflegen und gute Gespräche führen sind 

die zentralen Elemente des Frühlingsanlasses, 

der alternierend von den 18 Sektionen des Krei­

ses Lenzburg durchgeführt wird. Im Anschluss 

an die Wanderungen stellte Gemeindeammann 

Jörg Bruder die konstant wachsende Gemeinde 

Seengen vor. Er kündigte den neuen Foxtrail an, 

stellte die Sehenswürdigkeiten vor und ging auf 

die Tradition des «Silvesterglöggele» ein, die es nur 

in Seengen in dieser Form zu erleben gibt. Orts­

gruppenleiter und Organisator Roland Büchli lei­

tete schliesslich zum kulinarischen Teil der Früh­

lingswanderung über. Die rund 150 Turnveteranen 

genossen warmen Fleischkäse mit Kartoffelsalat, 

der von den rund 30 helfenden Veteraninnen und 

Veteranen des Männer- und Frauenturnvereins 

Seengen vorbereitet und serviert wurde. Nach  

dem Kuchenbuffet und einer kleinen Verlosung 

unter den teilnehmenden Sektionen richtete 

Heinz Kim, Präsident der Aargauischen Turnve­

teranen-Vereinigung, abschliessende Worte an die 

Teilnehmenden. Kreispräsident Beat Bättig zeigte 

sich zufrieden, dass der Anlass wieder durchge­

führt werden konnte und gab seiner Freude Aus­

druck, dass der Mitgliederbestand in der Kreis­

gruppe Lenzburg gehalten werden konnte. 



Gemeinsam für mehr  
Lebensqualität im Aargau und 
in der  Region  Olten-Gösgen-Gäu

www.lebensraum-aargau.ch

 Jetzt 
 Projektgesuch
 einreichen!
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50 Jahre Pfarrei Bruder Klaus Meisterschwanden

Vor 50 Jahren wurde die Pfarrei Bruder Klaus eigenständig. Am 17. September 1972 errichtete 
Bischof Anton Hänggi die Pfarrei Bruder Klaus und setzte Josef Unternährer als ersten Pfarrer 
ein. Unter dem Motto ZÄME UNTERWEGS wird dieses Jubiläum mit verschiedenen Anlässen für 
Gross und Klein gefeiert. 

(Eing.) – Aus Freude über das Jubiläum «50 Jahre 

Pfarrei Bruder Klaus» lädt die Jubiläumskommis­

sion der Pfarrei Bruder Klaus Meisterschwanden 

-Fahrwangen-Seengen zu verschiedenen Anläs­

sen ein.

Am Mittwoch, 25. Mai, findet ein cooler Spielnach­

mittag für alle Kinder der 1. bis 5. Klasse mit den 

beiden Clowns Minu und Manu statt.

An Christi Himmelfahrt, 26. Mai, lädt die Pfarrei 

nach dem ökumenischen Gottesdienst auf dem 

Rügel alle zum Apéro ein.

Für die Jugendlichen ab der 6. Klasse findet am 

Samstag, 4. Juni, ein toller Jugendanlass mit Klet­

tern, Pizzaplausch und Filmabend statt.

Zu einem Dixie-Gottesdienst auf dem Hallwilersee 

sind alle am Sonntag, 19. Juni, eingeladen.

Das grosse Jubiläumsfest findet am Sonntag, 

25. September mit einem Festgottesdienst mit 

Bischof Felix Gmür und einem Projektchor statt. 

Danach gibt es Unterhaltung für Gross und Klein, 

unter anderen mit einem Konzert zum Mitsingen 

mit Andrew Bond am Nachmittag.

Für den Projektchor werden noch Sängerinnen 

und Sänger gesucht. Die Proben finden jeweils 

dienstags ab dem 21. Juni statt.

Die Pfarrei freut sich auf viele Teilnehmende an 

den Anlässen.

Alle Informationen und die Möglichkeit zur An­

meldung sind auf der Homepage der Pfarrei zu 

finden: www.pfarreibruderklaus.ch

Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen/Freitagnachmittag 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80
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«Vergiss mein nicht – 
Was man bei Licht nicht 
sehen kann»
Kerstin Gier, 2021

Klappentext:
«Was wäre, wenn sich 

herausstellte, dass unsere 

Märchen, Mythen und Sa­

gen auf wahren Begeben­

heiten beruhten und all die übersinnlichen Wesen, 

die wir aus Geschichten als Feen, Geister, Götter, En­

gel oder Fabeltiere kennen, wirklich existierten? Was, 

wenn wir umgeben wären von Magie? Und was, 

wenn du selbst ein Teil davon wärst? Würdest du an 

deinem Verstand zweifeln? Die Trilogie beginnt …»

Claudia: Wenn du uns heute wieder ein Buch emp­

fehlen könntest, welches wäre es?

Lilia: Ganz klar: «Vergiss mein nicht»

C: Was macht dieses Buch denn so speziell?

L: Es ist ein Fantasy-Roman, in welchem es um zwei 

Jugendliche, einen tragischen Unfall und magische 

Welten geht.

C: Magische Welten? Was für ein tragischer Unfall?

L: Es gibt Portale, die überall verteilt sind. Nach 

Quinns Unfall sieht er Dinge, die nicht normal sind. 

Sein Unfall war nicht tödlich, allerdings lag er lange 

im Koma.

C:  Was hat dich daran so fasziniert?

L:  Kerstin Gier besitzt nicht nur einen fabelhaften 

Schreibstil und einen wundervollen Sinn für Humor, 

sondern auch eine blühende Fantasie. Die Geschich­

te ist wahnsinnig spannend und packend, ich kann 

den zweiten Teil kaum erwarten!

Die Rebellin und der 
Dieb
Jan-Philipp Sendker, 2021

Klappentext:
«Wer kann sich sicher 

sein, wie weit ein Mensch 

geht in der Not? Wer 

weiss schon, wo seine 

Grenzen liegen? Bis vor wenigen Wochen hätte 

ich gedacht, ich wüsste es, aber vielleicht ist dieser 

Glaube ein Privileg der Satten und Zufriedenen!» 

Die universelle Geschichte zweier Liebender aus 

komplett verschiedenen Welten, die lernen, was im 

Angesicht einer Katastrophe zählt: Mut zum Wi­

derstand, Willen zur Veränderung und bedingungs­

loses Vertrauen ineinander. 

Ein topaktuelles Thema, von Jan-Philipp Sendker 

berührend erzählt. Er beschreibt in seinem Roman 

einen Teil der Welt in Pandemie-Zeiten. Mit dem 

verglichen leben wir in Europa wie in einem be­

hüteten Sanatorium. Der Roman öffnet eine Tür in 

eine andere Welt mit anderen Sorgen. Man kann es 

nicht vergleichen und Leid nicht relativieren, aber 

es ist ganz gut, sich daran erinnern zu lassen.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BUCHTIPP
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WOHNEN

Das Erfolgsgeheimnis für die perfekte Entspannung

Die LAFUMA-Relaxliege wurde konzipiert, um DIE ideale Position zur Entspannung zu bieten. Ihre Ent­

wicklung wurde von erfahrenen Medizinern begleitet, die auf der Suche nach dem maximalen Entspan­

nungspunkt eine Liegeposition definierten, bei der sich die Beine leicht oberhalb vom Herzen befinden. 

Diese Position wird als «ZERO GRAVITY» bezeichnet, da sie der natürlichen Haltung des menschlichen 

Körpers in der Schwerelosigkeit entspricht, bei der die Beine und der Oberkörper einen Winkel von 127° 

bilden.

• Der Rücken ist entlastet.

• Die Atmung wird ruhiger.

• Das Blut zirkuliert besser.

• Die Beine fühlen sich viel leichter an. 

Designed for your life – Französische Outdoormöbel seit 1954

	 Tipp der Spezialistin
	 Für die Relaxliege ist auch viel nützliches Zubehör erhältlich.

	 Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten, damit Sie zu Hause 

	 entspannte Stunden geniessen können.

	 Verlängern Sie die Lebensdauer Ihrer Lieblingsprodukte
	 Sichern Sie sich eine kostenlose Schutzhülle beim Kauf einer

	 Relaxliege Futura, Futura XL oder Evolution. Nur gültig bis Ende Mai 

	 2022 oder solange der Vorrat reicht.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

Luzia Hunziker

Backoffice & Lafuma-Beraterin
COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt
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Die ersten Frühlingstage liegen schon hinter 
uns. Knospen spriessen und Blumen blühen. 
Erste Gartenarbeiten wurden bereits schon er-
ledigt, aber es gibt einiges zu beachten.

Der Vorfrühling hat uns im April bereits wieder ei­

nige traumhafte Tage beschert. Die Natur erwacht 

zu neuem Leben, alles beginnt zu blühen und zu ge­

deihen. Viele haben die angenehmen Temperaturen 

bereits dazu genutzt, ihren Garten oder die Terrasse 

auf Vordermann zu bringen, um dort bereits die 

ersten warmen Sonnenstrahlen zu geniessen. Dafür 

müssen aber Bäume gestutzt, Sträucher geschnit­

ten oder Unkraut gezupft werden.

Das Ganze muss aber auch entsorgt werden. Um 

ein paar Franken Entsorgungsgebühren zu sparen, 

nutzen viele Hobbygärtner nicht die öffentliche 

Grünabfuhr der Gemeinden, sondern verbrennen 

die Abfälle im Garten. Und hier besteht Konflikt­

potential! Die Rauchemissionen können den Nach­

barn ganz schön in der Nase stechen. Dazu ist ei­

nerseits Rücksichtnahme wichtig, andererseits aber 

auch Kenntnisse über die Legalität dieser Aktionen. 

Unschön ist es auf alle Fälle, wenn ein an und für 

sich «harmloses Feuerchen» in einen handfesten 

Nachbarschaftsstreit mit Polizeipräsenz ausartet 

– was leider häufiger vorkommt, als man sich das 

vorstellen mag.

Einzig erlaubte Ausnahme ist das Verbrennen von 

natürlichen und trockenen Wald-, Feld- und Gar­

tenabfällen ausserhalb bewohnter Gebiete und nur, 

wenn dadurch keine übermässige Rauchentwick­

lung auftritt, durch die verursachten Immissionen 

niemand gestört wird und die Gemeindegesetzge­

bung die Freilandverbrennung zum Zweck der Ent­

sorgung nicht generell verbietet. Die Bestimmun­

gen werden eng ausgelegt. Sogenannte Mottfeuer, 

das flächenmässige Abbrennen von Feldern und 

Böschungen sowie übermässig grosse Feuer sind 

verboten.

So erzeugt beispielsweise ein grösseres Mottfeuer 

in 6 Stunden gleich viel Russ und Rauchpartikel wie 

250 Autobusse während eines ganzen Tages. 

Unsere Tipps:

Grünabfuhr benutzen

Gartenabfälle häckseln

Kompostieren

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen wun­

derschönen Frühling, geniessen Sie die Sonne und 

Ihren Garten – am besten gemeinsam mit Ihren 

Nachbarn.

Bei Fragen zum Thema wenden Sie sich an den 

nächsten Polizeiposten.

Verbrennen von Gartenabfällen

SICHERHEIT
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Welche sind die aggressiven Verhaltensweisen? 
• Lichthupen / Blinken / Hupen

• �Drängeln / in viel zu geringem Abstand zum Vor­

ausfahrenden fahren

• �Dem Radfahrer oder Fussgänger den Vortritt will­

kürlich nicht gewähren

• «Schulmeistern»

• �Unnötiges Bremsen oder Blockieren der Über­

holspur

• Obszöne Gesten, jemanden beschimpfen

Wie kann Aggression vermieden werden? 
Setzen Sie sich nicht unter Zeitdruck 
Machen Sie sich als Autolenkende bewusst, dass 

Sie nicht schneller am Ziel, aber wesentlich gefähr­

licher unterwegs sind, wenn Sie aggressiv fahren. 

Geraten Sie in einen Stau, so halten Sie auf einem 

Rastplatz an und rufen vom stehenden Fahrzeug 

aus die auf Sie wartenden Personen an. Teilen Sie 

ihnen mit, dass Sie aufgrund der Verkehrsverhält­

nisse später ankommen werden. Wenn Sie dienst­

lich unterwegs sind: Machen Sie Ihren Arbeitgeber 

darauf aufmerksam, dass er die Reisedauer aus­

reichend bemisst, damit Sie nicht unter Zeitdruck 

geraten. Nehmen Sie das Auto nur dann, wenn Sie 

fit sind.

Müdigkeit, Durst, Hunger oder Stress können zu­

sätzliche Ursachen für aggressives Verhalten im 

Strassenverkehr sein. Trinken und essen Sie regel­

mässig und achten Sie auf genügend Pausen.

Zeigen Sie sich tolerant und geduldig 
Seien Sie anderen und sich selber gegenüber fehler­

tolerant: Uns allen, Sie eingeschlossen, unterlaufen 

tagtäglich Fehler – auch im Strassenverkehr. Sind 

Sie anderen gegenüber tolerant, verbessern Sie das 

Verkehrsklima und es passieren weniger Unfälle. 

Durch Aggressivität riskieren Sie Bussen, Verzei­

gungen sowie Unfälle und sind meist nur unwe­

sentlich schneller am Ziel. Treiben Sie ausreichend 

Sport, wie zum Beispiel Joggen oder Schwimmen. 

So werden Sie ausgeglichener.

Wählen Sie das Ihrer Reise am besten entspre-
chende Transportmittel 
Bei Stadt-zu-Stadt-Reisen ist der Zug oft das ge­

eignetste Verkehrsmittel. Innerstädtisch empfiehlt 

es sich oft, zu Fuss zu gehen, den öffentlichen Ver­

kehr oder ein Zweirad zu nutzen. Damit vermeiden 

Sie Stress bei der Parkplatzsuche.

	 Aggressionen im Strassenverkehr 

Aggression auf den Strassen ist ein Thema, das jeden und jede von uns angeht. Wie kann sie 
vermieden werden und wie soll man sich verhalten?

Autor: TCS Sektion Aargau, Gewerbeweg 1, 5242 Birr, 

www.tcs-aargau.ch 
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Gelenkschmerzen sind recht häufig, schränken Be­

troffene in ihren Alltagsaktivitäten ein und können 

die Lebensqualität senken. In Deutschland geben 

fast 60 % der Frauen (Männer ein wenig weniger) 

an, im letzten Jahr Gelenkbeschwerden gehabt zu 

haben. Am häufigsten ist das Kniegelenk betroffen, 

dann folgen die Schultern und die Hüften. Natür­

lich spielt das Alter eine grosse Rolle, aber auch 

Bewegungsmangel insbesondere durch zu langes 

Sitzen ist ein nicht zu unterschätzender Faktor. 

Durch Sitzen sinkt der Stoffwechsel in den Zellen, 

der Sauerstoffgehalt in den Zellen sinkt, das Blut 

fliesst langsamer oder staut sich. Muskelverspan­

nungen und auch Gelenkschmerzen können die 

Folge sein.

Bewegung stärkt nicht nur die Muskeln, sondern 

ist auch die Grundvoraussetzung für die Versor­

gung unserer Gelenke mit Nährstoffen. Denn der 

Knorpel wird nicht direkt über Blutgefässe, son­

dern über die Gelenkflüssigkeit mit Nährstoffen 

und Sauerstoff versorgt. Ist das nicht ein Wunder?

Gelenke können sich aber leider abnutzen und so 

können Bewegungseinschränkungen, aber auch 

Schmerzen entstehen. Typische Erkrankungen sind 

Arthrose und z. B. rheumatoide Arthritis. Vorbeu­

gend sind eine ausgewogene Ernährung, der Abbau 

von Übergewicht, genügend Bewegung durch ge­

lenkschonende Sportarten wichtige Pfeiler.

Was kann die Ursache sein, auf was sollte man 
achten?
Gelenkschmerzen können die Folge von Fehl- und/

oder Überbelastung sein. Aber auch Übergewicht, 

einseitige Belastungen im Beruf oder Verletzungen 

durch übermässiges Training, können eine Ursache 

sein.

Oft sind aber auch gelenknahe Strukturen betrof­

fen, wie Bänder, Sehnen, Muskulatur oder Kno­

chen ...

Oft können wir in der Apotheke Hilfe leisten, doch 

manchmal müssen wir Sie auch an den Arzt wei­

terleiten. Lassen Sie sich in Ihrer TopPharm-Apo­

theke beraten!

Gelenkbeschwerden

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma­
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm. Bildquelle: 
pasja1000 auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Schmerzen an oder um die Schulter kennen 
viele. Die Einschränkungen reichen von Be-
schwerden bei der Berufs- oder Sportausübung 
bis hin zu Beschwerden bei alltäglichen Bewe-
gungen wie Haarekämmen oder Zähneputzen. 
Auch nächtliche Schmerzen sind typisch, man 
kann häufig nicht mehr auf der schmerzhaften 
Seite schlafen.

Früher fasste man alle schmerzhaften Zustände an 

der Schulter unter dem Begriff «Periarthritis hu­

meroscapularis» PHS zusammen, inzwischen weiss 

man, dass die Beschwerden auf bis zu 20 verschie­

dene Ursachen oder einer Kombination aus diesen 

zurückzuführen sein können. 

Bestimmte Fragen an den Patienten zu Auftreten 

und Schmerzart, also die sogenannte Anamnese, 

ist sehr aussagekräftig. Am wichtigsten ist jedoch 

die klinische Untersuchung, bei der verschiedene 

Strukturen, welche häufig Schmerzursache sein 

können, sozusagen «abgestestet» werden. Hierzu 

gehören die verschiedenen Sehnen der Rotato­

renmanschette, das Schultereckgelenk oder der 

sich unter dem Schulterdachknochen befindliche 

Schleimbeutel. Bei Bedarf können noch andere 

Strukturen in die Tests miteinbezogen werden, wie 

z. B. die lange Bicepssehne. 

Des weiteren wird häufig ein konventionelles Rönt­

genbild angefertigt, etwa um grössere Kalkeinlage­

rungen nachzuweisen oder auszuschliessen. 

Hat man schliesslich eine Ahnung von der mög­

lichen Schmerzursache, bietet man dem Patienten 

meist eine Infliltration an. D. h. es erfolgt unter 

Röntgenkontrolle eine gezielte Injektion des für die 

Beschwerden vermeintlich verantwortlichen Berei­

ches. So funktioniert Orthopädie nicht nur an der  

Schulter, auch an der Wirbelsäule und an anderen 

Regionen des Körpers dienen diese Infiltrationen 

nicht nur der Therapie, sondern v. a. der Diagnose­

stellung. Gehen die Beschwerden im Anschluss an 

die Injektion eines schmerzstillenden Medikaments 

und etwas Cortsison zur Entzündungshemmung 

zum grössten Teil weg, hat man sozusagen den Be­

weis erbracht, dass die infiltrierte Region weitest­

gehend für die Beschwerden verantwortlich ist und 

die Diagnose gestellt. Bestehen Unsicherheiten, 

erfolgt meist eine MRI-Untersuchung, d. h. eine 

strahlenfreie Schnittbilduntersuchung, bei der man 

nicht nur knöcherne Landmarken sehr gut sieht, 

sondern v. a. Weichteile wie Sehnen, Schleimbeutel 

oder Gelenkkapsel.

Hat man die Diagnose schliesslich gestellt, erfolgt 

meist die gezielte physiotherapeutische Behand­

lung. Fast alle Schultererkrankungen werden heu­

te primär nichtoperativ behandelt mit Ausnahme 

eines kompletten Risses eines Rotarenmanschet­

tenanteils. 

Dr. med. Michael Kettenring

Schulterschmerzen

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 55
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Passende Begleiter zum Menu von Tom Strub
Kellermeister und Marktleiter Beni Wiler vom Rio Getränkemarkt in 
Menziken präsentiert Ihnen zwei verschiedene, hervorragende Beglei-
ter zum Menu auf den Seiten vorher. Geht nicht, gibts auch hier nicht. 
Zum vierten Gang empfiehlt Ihnen Beni Wiler das neue Kultgetränk 
Vintonic Rosé und einen Rum Pampero. Beides ideale Begleiter zu Süss-
speisen – natürlich auch und vor allem zum Sauerrahm-Mousse-Bir-
nen-Dessert von Tom Strub.

Dieser Rum wurde zum 25. 

Jubiläum der Destillerie her­

gestellt. Ein Blend aus einer 

speziellen Reserve von Pa­

mero Rums, welche zuvor 

in Bourbon- und Ex-Sherry-

Fässern reifte. Der Aniversa­

rio reift mindestens 12 Jah­

re in Weisseichenfässern. Im Aroma bietet dieses 

Meisterwerk süsse Noten von Karamell und Honig 

vermischt mit tropischer Frucht und einem würzi­

gen Unterton. Im Geschmack Zitrusfrucht, Papaya, 

Lakritze und Zimt. Der Nachklang ist ausbalanciert 

und lang.

ÜBER PAMPERO

1938 beschlossen zwei Freunde, ihre Leidenschaft 

für Rum zu vertiefen und ihn selbst zu produzie­

ren. Inspiriert durch den Geist der Llaneros – den 

venezolanischen Cowboys, die zur Befreiung der 

zentralamerikanischen Länder beigetragen haben 

– gingen sie ihren Weg. Heute führt diese Arbeit 

Maestro-Ronero Luis Figueroa weiter.

Preis: CHF 37.00 / Flasche

Pampero Aniversario
Rum, 40 % Vol., Venezuela

Die Basis bildet edler Wein aus dem 

Weinviertel, spritzig und frisch. 

Vintonic Rosé ist pures Sommer­

feeling im Glas.

Der feine Vanille-Erdbeerge­

schmack, die herbwürzige Note, 

sowie die dezente Kohlensäure 

harmonisieren perfekt und erge­

ben ein einzigartiges Geschmackserlebnis. Die Bit­

ternote des Tonics kombiniert mit der unaufdring­

lichen Restsüsse des Weines fügen sich perfekt 

ineinander und machen Vintonic Rosé besonders 

trinkfreudig.

Mit einem Alkoholgehalt von 5,7 % Vol. ist Vinto­

nic Rosé angenehm leicht und damit ein Genuss 

für viele Gelegenheiten.

Als leichte Alternative zu Gin Tonic ist Vintonic der 

ideale Sommerdrink, um mit Freunden gemeinsam 

zu feiern und das Leben zu geniessen.

Preis: CHF 10.50 / Flasche

Vintonic Rosé
75 cl

mit Beni Wiler
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Zu Hause kochen wie ein Gault-Millau-Koch
Besuch ist angesagt. Freunde, die man mit einem feinen Essen verwöhnen 
möchte, das nicht 08/15-Charakter hat. Warum also nicht mit einem Vier-
gänger in Gault-Millau-Qualität auffahren? Geht nicht, gibts nicht. Weil 
nämlich der Boniswiler Gault-Millau-Koch Tom Strub seine Finger im Spiel 
hat. In einer vierteiligen Serie zeigt er im Dorfheftli Schritt für Schritt, wie 
man ein Viergangmenü für vier Personen kocht und so zum Starkoch in der 
eigenen Küche wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
Rahm		  300 g
Sauerhalbrahm 		  300 g
Zucker (1)		  70 g
Gelatine		  2 Blatt
Himbeeren, Brombeeren		  je 200 g
Heidelbeeren, Erdbeeren		  je 200 g
Zucker (2)		  300 g
Portwein, rot		  2 dl
Butter (1)		  50 g
Eiweiss (65 g)		  2 Stk.
Zucker (3)		  60 g
Puderzucker		  50 g
Tonkabohne		  1 Stk.
Butter (2)		  175 g
Zucker (4)		  175 g
Weissmehl		  265 g
Kakaopulver		  70 g

ZUBEREITUNG
• �Eiweiss mit der Hälfte des Zuckers (3) mit einem Handrühr­

gerät halbsteif aufschlagen und den Rest des Zuckers (3) 

beigeben und fertig aufschlagen, bis es komplett steif ist. 
Mit einem feinen Sieb den Puderzucker in das steife Ei­
weiss hineinsieben und darunterheben. Die Eiweissmasse 
ca. 0.5 cm dick auf ein mit Backpapier belegtes Blech strei­
chen. Mit einer feinen Reibe die Tonkabohne darüber raf­
feln und bei 80°C im Backofen für 2 Std. trocknen lassen. 
Das trockene Meringue in grobe Platten brechen.

• �1 EL Sauerrahm mit dem Zucker (1) in einer Pfanne erhit­
zen, sodass sich der Zucker auflöst. Die Gelatine in kaltem 
Wasser einweichen, dem warmen Sauerhalbrahm beige­
ben und auflösen. Den restlichen Sauerhalbrahm beigeben 
und gut rühren bis die Masse nicht mehr warm ist. Den 
Rahm steif schlagen und unter die Sauerrahm-Masse he­
ben. Für etwa einen halben Tag kaltstellen.

• �Kalte Butter (2) in Würfel schneiden. Das Weissmehl, Zu­
cker und Kakaopulver miteinander vermischen. Die kalten 
Butterwürfel mit der Mehlmischung verreiben bis ein brö­
seliger Teig entsteht. Den Teig auf ein mit Backpapier be­
legtes Blech bröseln und bei 175°C für 15 min. im Backo­
fen backen. Nach dem Auskühlen den Teig zu Streuseln 
zerbröseln bis ein Erdenartiger Crumble entsteht.

• �Zucker (2) in einem flachen Topf karamellisieren. Das Ka­
ramell mit dem Portwein ablöschen und köcheln lassen, 
bis sich der gesamte Karamell aufgelöst hat. Das Kara­
mell auskühlen lassen, bis es nur noch lauwarm ist. An­
schliessend die Butter (1) in Würfel schneiden und in das 
Karamell einrühren. Die Erdbeeren vierteln und mit den 
restlichen Beeren vermischen. Alle Beeren in die warme 
Karamellmasse geben und unterrühren.  

• �Mit einem warmen Löffel zwei Nocken von dem Mous­
se ausstechen und in eine schöne Schüssel geben. Jede 
Nocke mit je einem Löffel Beerenkompott begiessen. Die 
Schokoladenerde über das Mousse und die Beeren streuen 
und dann mit den Meringueplatten abdecken. Jetzt nur 
noch Geniessen! 

4. Gang: Sauerrahmmousse, Beeren, 
Tonkabohne, Schokoladenerde

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

mit Tom Strub



Es ist wieder mal passiert: Eine Katze, diesmal eine 

junges Katzenmädchen, hat sich im Kippfenster 

eingeklemmt. Viele Katzenbesitzer wissen nicht 

um die Gefahr von Kippfenstern, manchmal ist es 

nicht mal das eigene Fenster, sondern ein Zugang 

zu einem fremden Keller, welcher den Katzen zum 

Verhängnis wird. Beim Versuch durchzuschlüpfen, 

klemmen sie sich im Spalt ein. Ich verstehe, wenn 

sie nun nicht weiterlesen möchten, dann über­

springen Sie einfach den nächsten Abschnitt.

Weder Vorder- noch Hinterbeine erreichen den Bo­

den und je mehr die Katze sie zappelt, umso weiter 

rutscht sie in den immer enger werdenden Spalt 

nach unten, was den Bauch quetscht. Bauchorgane 

(Leber/Nieren/Därme/Blase) werden traumatisiert 

und die Durchblutung der Hintergliedmassen ist 

nicht mehr gewährleistet. Dieses Kätzchen wird 

von der Nachbarin gefunden und in die Praxis 

gebracht. Sie kann nicht mehr stehen, bewegt die 

Hinterbeine nicht mehr, hat sehr starke Schmerzen, 

speichelt vor Übelkeit und die Augen bewegen sich 

zwischendurch auffällig. Schnellstens bekommt 

sie eine Infusion um den Kreislauf zu stabilisieren, 

starke Schmerzmittel sowie etwas gegen Übelkeit 

und wird stationär unter die Wärmelampe gelegt.

Wir betreuen sie mit Streicheleinheiten und an­

derntags beginnt das Tigerchen bereits etwas zu 

fressen, sie kann Urin absetzen und am folgenden 

Tag dann auch Kot, was ein positives Zeichen dafür 

ist, dass die Organe funktionieren. Die Schmerzen 

scheinen nachzulassen, denn sie schnurrt freund­

lich. Leider kann sie die Hinterbeine immer noch 

nicht bewegen, vorallem rechts hat sie noch sehr 

Mühe. Die Sensibilität (das Gefühl) kehrt aber lang­

sam zurück. Sie hat noch einen langen Weg vor 

sich, aber mit der Unterstützung der Physiotherapie 

in Neudorf und genügend Geduld, hoffen wir, dass 

sie sich vollständig erholt.

Haben Sie zu Hause auch Fenster gekippt und könn­

ten Katzen Zugang dazu haben? Dann entschärfen 

Sie diese Falle mit einem Kippfensterschutz vom 

Fachmarkt, oder einfach einem Tuch oder Kissen, 

welches sie in den Spalt klemmen.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Kippfensterfalle

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Hummeln sind viel gemütlicher als Bienen, We­
spen oder Hornissen, können aber trotzdem bei 
Notwehr recht schmerzhaft stechen. Ja, sie können 
im Gegensatz zur Honigbiene ihren Stachel wie­
der zurückziehen und damit also auch mehrfach 
hintereinander stechen. Allerdings sind es nur die 
weiblichen Tiere, Königinnen und Arbeiterinnen, 
die einen Stachel besitzen, nicht aber die Männ­
chen (=Drohnen). Sehr früh, oft schon im März 
erscheinen die wenig kälteempfindlichen, pelzigen 
Hummelarten. Es sind dabei nur Königinnen, die aus 
ihrem Überwinterungsversteck hervorkommen, um 
bereits blühende Nektar- und Pollenspender aufzu­
suchen, z. B. Weidenkätzchen. Dabei dient der Nekt­
ar der Pflanzen, der als Drüsensekret (Honigdrüsen) 
ausgeschieden wird, um Tiere für die Bestäubung 
anzulocken, den Königinnen primär als Betriebsstoff 
(Zucker). Der Pollen der männlichen Pflanzen, der an 
den Hinterbeinen im sogenannten Körbchen trans­
portiert wird, soll auf die weibliche Narbe übertra­
gen werden und die Pflanze so befruchten. Für die 
Jungkönigin ist er vitamin- und eiweissreich und 
löst die Entwicklung der Eierstöcke aus. Später dient 
der Pollen zusammen mit Nektar als «Bienenbrot» 
für die Aufzucht der Brut.

Nach der Eigenversorgung der Königin sucht sie sich 
einen geeigneten Nistplatz, je nach Art der Hum­
mel entweder unterirdisch oder in hohlen Bäumen, 

Nistkästen und Gebäuden. Hat die Königin den 
Nistplatz sorgfältig geprüft, schafft sie Baumaterial 
heran (Moos, Wurzeln, Haare, Federn etc.) und bas­
telt damit eine dichte Kugel. In der Nähe des Ein­
gangs baut die Königin einen Honigtopf mit Wachs 
aus den Wachsdrüsen, in den sie einen Honigvor­
rat als Nahrungsreserve für Schlechtwetterperio­
den sammelt. In der Mitte des Nestes werden aus 
Wachs «Eiwiegen», gebaut, die neben einem Ei auch 
«Bienenbrot» zugesetzt bekommen und mit einer 
Wachshaube überdeckt werden. Beim Bebrüten des 
Geleges setzt sich die Königin wie eine Gluckhenne 
auf die Brut und versorgt diese mit Wärme, durch 
Bewegung der Muskulatur. Nach rund drei Wochen 
schlüpfen die ersten Arbeiterinnen. Je nach Hum­
melart sind die Arbeiterinnen etwa gleich gross wie 
die Königin oder deutlich kleiner. Sie sind unfrucht­
bar, sorgen aber dafür, dass der Hummelstaat all­
mählich wächst: Sie erweitern das Nest, überneh­
men die Brutfürsorge und Nahrungsbeschaffung 
und entlasten so die Königin immer mehr, bis sie 
sich schliesslich aufs Eierlegen beschränkt. Auf dem 
Höhepunkt der Nestentwicklung beherbergt der 
Hummelstaat bis zu 600 Tiere. In dieser Zeit erbrütet 
die Königin Geschlechtstiere, wobei aus den unbe­
fruchteten Eiern Männchen (Drohnen) und aus den 
befruchteten Jungköniginnen entstehen.

Sobald die Männchen für immer das Nest verlassen, 
patrouillieren sie in einem ausgesuchten Gelän­
debereich, den sie mit einer arteigenen Duftmarke 
markieren. Hier treffen sie auf angelockte paarungs­
bereite Weibchen. Danach geht es für die begatteten 
Königinnen um eine ausgiebige Nahrungsaufnahme 
als Proviant für die Überwinterung. Denn bereits im 
Laufe des Sommers suchen sie sich einen geeigne­
ten Ort zur Überwinterung. Damit schliesst sich der 
Jahreszyklus.

Hummeln – Wichtige Blütenbesucher und -bestäuber

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Sportschützen Seengen
21. Dorfgruppenschiessen 
im Rahmen des Eidg. Feldschiessens in Seengen

Do. 19. Mai 18:00 – 19:30 Spezialtraining für Vereine / für Grill anmelden

Fr. 3. Juni 16:00 – 19:00 / Fish and Chips

Sa. 4. Juni 09:00 – 12:00 / 13:30 – 17:00 / fürs Mittagsessen bitte anmelden

Fr. 10 Juni 17:00 – 20:00 / Fish and Chips

Sa. 11. Juni 09:00 – 12:00 / 13:30 – 17:00 / fürs Mittagsessen bitte anmelden

So. 12. Juni 09:00 – 11:30

Eine Gruppe besteht aus 3 Schützinnen / Schützen. Pro Gruppe darf max. 1 Schütze Mitglied in einem Schiessverein sein.

Waffen:  Karabiner, Sturmgewehr 57 und 90. Andere Waffen sind nicht zugelassen. 
Für Teilnehmer die keine eigene Waffe besitzt, wird ein Sturmgewehr 90 mit Betreuer zur Verfügung 
gestellt.

Programm:  Feldschiessen: 6 Schuss einzeln (als Probeschüsse), 2x3 Schuss Serie und 1x6 Schuss  
Serie (kommandiert).

Startgeld:  Pro Gruppe: CHF 30.– (inkl. Munition)

Auszeichnungen:  100% des gesamten Startgeldes in Form von Naturalgaben.

Teilnehmer:  Alle Einwohner von Seengen oder Personen, die in Seengen arbeiten oder Mitglied eines Seenger Vereins 
sind. Mindestalter ist 10 Jahre. Schützinnen und Schützen, welche das Feldschiessen in einem anderen 
Verein schiessen, können selbstverständlich auch am Dorfgruppenschiessen teilnehmen.

Am Absenden am So. 26. Juni 2022 um 11:00 Uhr im Schützenhaus 
auf der Roos erwarten euch knusprige Schützenpoulets und ein feines 
Salatbuffet.

Bitte bis zum 22. Juni 2022 anmelden unter  
www.sportschuetzen-seengen.ch oder  
anmeldungen@sportschuetzen-seengen.ch

Jeder Verein mit mind.  

3 vollständigen Gruppen  

erhält eine Speckseite!
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Das argovia philharmonic spielt Haydn und Mozart

Nachdem das argovia philharmonic im letzten Jahr sein traditionelles Sinfoniekonzert in Beinwil 
am See pandemiebedingt ausfallen lassen musste, ist das einzige professionelle Sinfonieorches-
ter des Kantons Aargau am 14. Mai 2022 wieder am Hallwilersee zu Gast.

(Eing.) – Unter der Leitung seines dynamischen 

Chefdirigenten Rune Bergmann präsentiert 

das argovia philharmonic am Samstag, 14. Mai 

2022 im Löwensaal in Beinwil am See ein klas­

sisches Programm mit Werken von Haydn und 

Mozart, zwei brillanten Solisten und einem ge­

schichtsträchtigen Paukenschlag. Eröffnet wird 

das Sinfoniekonzert mit der Ouvertüre zu Haydns 

erstem Oratorium «Il ritorno di Tobia». Den Mit­

telteil des Konzerts bildet Wolfgang Amadeus 

Mozarts beliebte Sinfonia concertante für Violine, 

Viola und Orchester Es-Dur KV 364, ein Werk, das 

auf faszinierende Weise eine Brücke zwischen der 

barocken Concerto-grosso-Tradition und dem 

klassischen Solo-Konzert schafft. In dem Stück 

ist es, als würden Geige und Bratsche zu einem 

Instrument verschmelzen. Dieser eng verwobene 

Dialog wird von den beiden Solo-Streichern der 

Berliner Philharmoniker Noah Bendix-Balgley 

(Violine) und Amihai Grosz (Viola) geführt. Da bei­

de oft zusammen im Orchester spielen, verstehen 

sie sich auch ohne Worte; eine bessere Vorausset­

zung für ein harmonisches Zusammenspiel gibt es 

wohl nicht. Für den Geiger Noah Bendix-Balgley 

ist Mozart mit der Sinfonia concertante ein per­

fektes Werk gelungen, so schwärmte er einst: 

«Alles ist natürlich, am richtigen Ort, Tempo, Phra­

sierung, einfach alles stimmt, so, als ob es keinen 

anderen Weg geben würde.» Ergänzt werden die 

Solisten von einem homogenen Orchester, das 

subtil begleitet und in den Tuttipartien ein reich­

haltiges Eigenleben entwickelt. Den Schluss des 

Konzerts bildet Haydns Sinfonie Nr. 94, besser 

bekannt unter ihrem Beinamen «Mit dem Pauken­

schlag» – ein Werk, das in Haydns Schaffen etwa 

die gleiche Rolle einnimmt wie «Eine kleine Nacht­

musik» im Mozart-Repertoire. Das Konzert erklingt 

im Rahmen der Löwenkonzerte Beinwil und bildet 

den Abschluss der Saison 2021/22. Im Anschluss 

an das Konzert offeriert die Gemeinde Beinwil am 

See einen Apéro riche für alle Konzertbesucherin­

nen und Konzertbesucher. 

Vorverkaufsstellen:
argovia philharmonic, www.argoviaphil.ch,

Tel.: 062 834 70 00

aarau info, Metzgergasse 2, 5000 Aarau,

Tel.: 062 834 10 34

Reisezentren Aargau Verkehr

Preise:
CHF 58 | 50 | 44



4. LÖWENKONZERT 
DIALOG PUR

Informationen und Tickets  
auf www.argoviaphil.ch

unter 062 834 70 00

Noah Bendix-Balgley Violine

Amihai Grosz Viola

Rune Bergmann Chefdirigent

argovia philharmonic

2022

14.05.
19.30 Uhr

Beinwil a. S.
Löwensaal
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Garage Gut: Mit den Hyundai-Modellen Ioniq 5 
und i30N elektrisch und sportlich in den Frühling

Am Wochenende vom 2. und 3. April präsentierte die Garage Gut in Meisterschwanden die ak-
tuellen Hyundai-Modelle an der Frühlingsausstellung. Publikumsmagneten waren der mutig ge-
stylte, voll elektrische Ioniq 5, der sehr sportliche i30N und der SUV Tucson. Auch der Service- und 
Werkstattbereich nimmt beim Team um Inhaber Pius Gut einen grossen Stellenwert ein.

(pte) – Die optimale Beratung der Kundschaft ist 

für Garageninhaber Pius Gut die grösste Motiva­

tion. «Die Marke Hyundai hat in den vergangenen 

Jahren in Qualität und Design deutlich gewonnen. 

Heute ist es cool, die innovative Fahrzeugpalette 

anbieten und warten zu dürfen», freut sich Pius Gut. 

Dem Trend zum elektrischen Antrieb entspricht der 

neue Ioniq 5 ideal. «Hyundai hatte den Mut, die 

ursprünglich vorgestellte Studie praktisch unver­

ändert in die Serie zu bringen und bietet ein mutig 

gestyltes, äusserst praktisches Fahrzeug an. Zudem 

ist mit der 800-Volt-Technologie ein Aufladen in 

kurzer Zeit möglich», erklärt Pius Gut die kom- 

plexe Technik mit einfachen Worten. Der Hyundai 

Ioniq 5 wurde kürzlich zum «Schweizer Auto des 

Jahres 2022» gekürt und vermochte mit seinem 

auffallenden, reduzierten Design und seiner an­

sprechenden Lichtarchitektur die Besuchenden der 

Frühlingsausstellung zu beeindrucken. Nicht weni­

ger Aufmerksamkeit erhielt der i30N, mit dem der 

südkoreanische Hersteller einen erschwinglichen, 

echten Sportwagen mit 280 PS präsentiert. «Ob 

im elektrischen oder sportlichen Bereich macht 

Hyundai keine halben Sachen», fasst Pius Gut die 

Vorteile von Ioniq 5 und der N-Serie zusammen. 

Die Erfolgsmodelle im SUV-Bereich Tucson und 

Kona vermochten die Besuchenden ebenfalls zu 

faszinieren. «Rund 80 Prozent der Modellpalette 

von Hyundai ist bereits voll oder teilweise elektri­

fiziert», erklärt Pius Gut, der sich mit seinem Team 

auch um die Zeit nach dem Fahrzeugkauf speziali­

siert hat und dem Werkstattbereich einen grossen 

Stellenwert einräumt. Werkstattchef Janik Vögeli 

und Automobilfachmann Janick Wullschleger (im 

Bild oben links) pflichen dem Inhaber gerne bei.
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mannMühle
Motorgeräte GmbH

mannMühle
Motorgeräte GmbH

MEIN
NEUER STERN
Neuwagen und Occasionen

Unser Partyraum mit Platz bis 150 Personen ist der
ideale Ort für Ihren Anlass. Ob als Weiterbildungsraum,
Seminarraum, Partyraum oder für Ihr Firmenessen – in
unserer Galerie ist vieles möglich.

Mit dem Catering vom Restaurant Hallwyl werden Sie
rundum verwöhnt. Es besteht auch die Möglichkeit ein
Catering Ihrer Wahl mitzubringen.

Sporthallehallwyl GmbH
Grenzweg 411, 5705 Hallwil
078 846 72 81
www.sporthallehallwyl.ch

REGION

65

keiten an. «Aktuell sind mediterrane Farben sehr 

beliebt; gelbe und beige Töne», erklärt der Chef. Sie 

selbst haben ihre Terrasse jedoch mit einem an­

deren Stein gestaltet. «Onsernone – das schönste 

Grau der Schweiz.» Das Gestein fängt in der Sonne 

einen leicht blauen Schimmer ein und ist dadurch 

etwas ganz Spezielles. «Wenn das Material mit 

dem richtigen Unterbau verlegt wird, hält es ewig, 

deshalb ist es wichtig, dass die Wahl der Farben 

zeitlos getroffen wird.» Dies rät der Inhaber den 

Kunden jeweils auch bei einer persönlichen Bera­

tung vor Ort. Für Selbstabholungen hat die Firma 

in Waltenschwil, bei der Kartbahn Wohlen, ein La­

ger eröffnet. Das Glück über viele treue Kunden­

beziehungen sind sie sich bewusst und möchten 

an dieser Stelle allen herzlich danken.

Klein, aber «oho» 

Leonetti GmbH, Meisterschwanden – Ein kleines Team, welches jedoch dem ganzen Seetal und 
weit über die Region hinaus Steinwaren in die Gärten zaubert. 

(Eing.) – «Nicht wer Berge versetzen will, sondern 

wer Steine ins Rollen bringt, verändert die Welt», 

so lautet das Motto der Inhaber Brigitte und Clau­

dio Leonetti. Vor sechs Jahren haben die beiden 

in Meisterschwanden ihr eigenes Geschäft er­

öffnet und durften das Zweierteam unterdessen 

sogar verdoppeln. Mit Erfolg: «Die Schweizer Gär­

ten haben heute einen viel grösseren Stellenwert 

erhalten als früher», bestätigt Claudio Leonetti 

und Brigitte ergänzt: «Dieser wurde durch Coro­

na nochmals vertieft.» Das «Bleiben-Sie-zuhause» 

hat die Leute inspiriert, ihrem eigenen Reich mehr 

Zauber zu verleihen. «Hier kommen wir ins Spiel; 

mit individueller Beratung und der Materialbe­

schaffung leisten wir Anteil an der Verwirklichung 

vieler Kundenwünsche – das motiviert uns.» Auch 

für den Innenbereich bieten sich viele Möglich­

Die Inhaber Brigitte und Claudio Leonetti im Ausstellungsraum an der Hauptstrasse 37, in Meisterschwanden.



Praxis für Hypnose, New-Spirit-Coaching, Meditation & Soulwork

Wünscht du dir mehr Klarheit, Leichtigkeit und Lebensfreude?
Dann bist du hier genau richtig. Ich bin Expertin für die Lösung von Erschöpfung
Ängsten, Zweifeln und Traumen, damit du sowohl berufl ich wie auch privat
endlich durchstartest und dir ein Leben kreierst, das dich glücklich macht. 

ZEIT FÜR VERÄNDERUNG

Interessiert? Dann schenke ich dir ein kostenloses Info-Gespräch. Melde dich gleich online an.
Ich freue mich auf dich. inspirations-zentrum.ch

SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  

Erfrischende Wasserwelten. www.ihregartenwelt.ch
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«Wir produzieren alles aus Stahl, was das Herz begehrt!»

Kleiderständer, Carports oder ein elegantes Schmiedeeisengeländer? Die Firma Rupp Metallt-
rend AG aus Fahrwangen verarbeitet jeglichen Stahl zu eleganten, exklusiven und individuellen 
Produkten.

(dcb) – Freuen Sie sich auch aufs Shoppen in Klei­

derläden oder Kleider-Boutiquen? Die Wahrschein­

lichkeit beim Stöbern durch die Kleider ist gross, 

dass ihr Lieblingsstück an einem Kleiderständer aus 

Fahrwangen hängt. Komplett produziert von der 

Firma Rupp Metalltrend AG. «Die Kunden schätzen 

vor allem die Robustheit und Langlebigkeit unserer 

Kleiderständer», erklärt Franziska Haring-Rupp, Mit­

glied der Geschäftsleitung. Damit jeder Kleiderstän­

der perfekt in den Laden oder die eigene Wohnung 

passt, kann man online den Wunschkleiderständer 

konfigurieren. Franziska Haring-Rupp leitet mit ihren 

Brüdern Stefan und Dominik Rupp die Firma in der 

zweiten Generation. 35 Mitarbeiter und 6 Lehrlinge 

arbeiten in Fahrwangen. Die Firma ist in drei Bereiche 

aufgeteilt. Zum einen die Rohr- und Blechverarbei­

tung, hier werden mit den neusten Technologien, wie 

zum Beispiel dem Rohrlaser, Konstruktionen für die 

Ladenbauer und die Maschinenindustrie hergestellt. 

Zum anderen der Maschinenbau, in welchem mit 

CNC Dreh- und 5-Achsen gesteuerten Fräsmaschi­

nen wenige Gramm bis tonnenschwere Maschinen­

baukomponenten produziert werden. In der Metall­

bauabteilung werden Geländer, Treppen, Tore usw. 

in Stahl, Schmiedeeisen und Edelstahl hergestellt. 

Schmiedeeisenarbeiten sind aktuell wieder im Trend. 

Zwar nicht immer so pompös, wie die eine Bestellung 

aus der Karibik: «Wir durften zwei Schmiedeeisentore 

mit Blattgold überzogen liefern», schmunzelt Fran­

ziska Haring-Rupp. Ein weiteres Highlight aus der 

Firma Rupp Metalltrend AG sind die Aluminium De­

sign Carports. Diese werden nur auf einer Seite mit 

Pfosten abgestützt. Gerade in einem schneereichen 

Winter ist eine Eigenschaft der hochwertigen Car­

ports wichtig: die Dachlast. Bis zu 150 kg Schnee pro 

m2 hält der Unterstand aus und das zu einem Preis 

schon ab Fr. 5100.–. Und zum Schluss verrät Franzis­

ka Haring-Rupp noch eine spezielle Aktion: Bis Ende 

Mai gibt es auf die hausgemachten Feuerschalen 

grosse Rabatte. «Jetzt, wo wir wieder mehr zuhau­

se sind, ist es genau das Richtige für jeden Sitzplatz, 

Balkon oder Garten.»
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Bitcoin: Mit der VHS Wynental in unbekannte
Themen eintauchen

Lernen Sie in unserem neuen Online-Seminar 
die Vorteile und Risiken im Umgang mit digi-
talen Währungen kennen und üben die Be-
dienung der Apps beim Trading. Zudem zeigen 
wir Ihnen in einem interessanten Vortrag wie 
wir Menschen mit den Wespen ohne Konflikte 
nebeneinander leben können.

Umgang mit Wespen ohne Giftstoffe
Donnerstag, 2. Juni 2022, 19.30 – 21.30 Uhr

Aula Schulhaus Breite Reinach, Kosten: 17 Fr.

Anmeldung bis 19. Mai 2022

Referent:	Thomas Hänsch, Gontenschwil

– über 20 Jahre Erfahrung im Feuerwehrdienst

– Fachexperte und Initiant Wespenforum

– Fachberater Wespen Zoo Zürich

«Das kompetente Auftreten bei Wespenberatung 

ist für die Feuerwehr ein sehr gutes Medium, um 

der Bevölkerung näher zu kommen. Der unnöti­

ge Einsatz von Insektiziden wird in der heutigen 

Zeit immer mehr abgelehnt oder sogar verboten 

(Organophosphate, Neonikotinoide etc.). Ich zei­

ge euch einen Weg, beruhend auf jahrelanger 

Erfahrung, wie Wespennester ohne Giftstoffe 

nachhaltig entfernt werden können. Das Leben 

von Mensch und Wespen kann aneinander vorbei 

ohne Konflikte funktionieren!»

Martin Dean: Lesung
Donnerstag, 9. Juni 2022, 19.30 Uhr – ca. 21.00 Uhr. 

Haus 74, Hauptstrasse 74, Menziken, Kosten: 19 Fr. 

Anmeldung bis 26. Mai 2022

Bitcoin verstehen und anwenden
Ab Mittwoch, 14. September 2022, 19.00 – 

21.00 Uhr (vier Abende). Online-Kurs via Zoom.  

Anmeldung bis 10. September 2022

Letzte Möglichkeit! Panflötenkurs
Für Anfänger ab Mittwoch, 11. Mai 2022, 19.00 

Uhr, 8 Lektionen à 50 Min. Stiftung Lebenshil­

fe, Saalbaustrasse 9, Reinach, Kosten: 216 Fr. 

Anmeldung so rasch wie möglich

Informationen/Auskünfte
Detaillierte Angaben zu den Kursen unter: 

Homepage: www.vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Lenzburgiade 2022 – Klassik und Folk international

 Bitte beachten Sie unsere AGBs

Veranstalter: Verein Lenzburgiade, Hertensteinstrasse 37, 5408 EnnetbadenKulturengagements:

unerhör t
unvergleichlich

unter freiem Himmel

Alle Konzerte openair auf wetterfesten Bühnen, das hat sich bei der Lenzburgiade bewährt. Ob 
im Schlosshof der Lenzburg oder auf dem Metzgplatz im «Städtli», rund 100 Musikerinnen und 
Musiker aus nah und fern feiern hier das Miteinander von Klassik und Folk in einzigartiger Kon-
zertatmosphäre.

(Eing.) – Und sie kommen aus aller Welt: aus der 

Schweiz, Deutschland, Österreich, Argentinien, 

Grossbritannien, Norwegen, Dänemark und vielen 

weiteren Ländern. Ihrer Folk-Musik hört man das 

natürlich an: die schottische Band íMAR spielt und 

tanzt in aberwitzigen Tempi Celtic Folk vom Feins­

ten, die norwegische Geigerin Ragnhild Hemsing 

spielt nordische Weisen auf einer «Hardangerfie­

del», und das Quadrigo Consort betört mit «baro­

ckem» Folk zur mystischen Sommersonnenwende. 

Klassik mit Augenzwinkern
Die Lenzburgiade-Programme werden eigens für 

dieses Festival kreiert. So lässt sich etwa das klas­

sische Orchester argovia philharmonic vom Come­

dy-Cellisten-Duo Calva «so richtig den Marsch bla­

sen». Und der deutsche Star-Tenor Daniel Behle, der 

2020 zum Opus-Klassik-Sänger gekürt wurde, prä­

sentiert ein irrlichterndes Programm mit Beetho­

ven, Mahler, den Beatles, Udo Jürgens und rauen 

Seemannsliedern – das gibt’s nur auf der Lenzburg! 

Traditionelles frisch aufgemischt
Wenn die «Gläuffig» Boygroup des CH-Folks auf 

die Girlgroup «Eiger, Mönch und Urschwyz» trifft, 

wird traditionell Volkstümliches frisch aufge­

mischt. In Lenzburg kann man aber auch das jun­

ge «Vision String Quartet» aus Berlin entdecken, 

das sich als klassisches Streichquartett und als 

vierköpfige Band versteht. Und im Familienkon­

zert «Der Fluch der Fledermäuse» sorgen «le don­

ne virtuose» für eine schräge Spukgeschichte mit 

wohligem Gruseleffekt. 

Programm und Infos: www.lenzburgiade.ch

Die grosse Bandbreite an Mercedes-Modellen war anlässlich der 
Ausstellung bei der Robert Huber AG in Muri zu bewundern.

Robert Huber AG: Frühlingsgefühle mit Mercedes-Benz
Wer in Sachen Mobilität gerne nach den Sternen greift, ist beim offiziellen Mercedes-Benz-Part-
ner Robert Huber AG in Muri an der richtigen Adresse. Anlässlich der Frühlingsausstellung war 
man der tollen «Sternen-Vielfalt» aus den Bereichen Personenwagen und Transporter ganz nahe. 

(tmo.) – Der Start zum Rundgang war für die Besu­

cher sehr sportlich. Modelle aus der Abteilung von 

Mercedes-AMG standen in der grossen Empfangs­

halle auf der Pole-Position. Publikumsmagnet war 

der SL 63 4Matic, der in Muri Schweizer Premiere 

feierte. Der Roadster, der komplett neu entwickelt 

wurde, überzeugt mit einem sportlichen Auftritt, 

der sich wie ein roter Faden bis unter die Karros­

serie zieht. Die Sportlichkeit in Reinkultur verkör­

pert der AMG GT Black Series, der während der 

gesamten Ausstellung von Gross und Klein um­

lagert wurde. Aber auch die Elektromobilität von 

Mercedes-Benz hatte Magnetwirkung, wobei drei 

Modelle zum «Beschnuppern» bereitstanden. Der 

EQA ist der günstigste Mercedes im E-Segment 

und erfreut sich grosser Beliebtheit. Der EQB ist 

seit erst rund zwei Monaten im Angebot und 

stand als Neuling entsprechend im Fokus der Be­

sucher. Flaggschiff ist der EQS, der als Limousine 

neue Standards in Sachen Reichweite setzt. Stark 

ist Mercedes-Benz auch bei den Plug-in-Hyb­

rid-Modellen. Zwischen 15 bis 20 verschiedene 

Varianten stehen zur Auswahl. Die Nachfrage 

nach diesen Fahrzeugen mit dem intelligenten 

Antriebsmanagement sei erfreulich gross, wie 

Adrian Zumstein (Marketing & Kommunikation) 

sagte. Eine erstklassige Adresse ist die Robert Hu­

ber AG in Muri neben Neuwagen, Vorführwagen 

und gepflegten Occasionen nicht zuletzt auch für 

Mercedes-Benz-Transporter. Die 3,5-Tönner kom­

men sowohl für private als auch für gewerbliche 

Zwecke zum Einsatz. Der spannende Rundgang 

gab zudem einen Einblick in die Werkstatt sowie 

in das hauseigene Karosserie- und Lackcenter.
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«Tag der offenen Fenster und Türen» 
bei der Alpsteg Fenster AG in Niederlenz
Die Alpsteg Fenster AG hat in Niederlenz ein Kompetenzzentrum geschaffen, das die Beratung 
und Planung, die Produktion sowie die Ausführung unter einem Dach bietet. Am 14. Mai können 
sich Besuchende von der hohen Fachkompetenz überzeugen und im Rahmen eines «Tages der 
offenen Fenster und Türen» die neue Ausstellung und die Produktion besichtigen.

(pte) – Im Jahr 1978 wurde die Alpsteg Fenster 

AG gegründet und bietet heute ein komplettes 

Produkteportfolio rund um die moderne Fenster­

herstellung in Holz oder Holz-Metall und Kunst­

stoff oder Kunststoff-Metall an. Rund 80 Prozent 

der Produktion bestehen aus Fenstern des Sanie­

rungsbereiches. «Wir legen grossen Wert auf die 

Montage unserer massgefertigten Produkte durch 

unsere eigenen Monteure», erklärt Geschäftsfüh­

rer Robert Andric das Konzept. «Wo immer möglich 

produziert die Alpsteg Fenster AG ihre Produkte 

auf den Millimeter genau und passt diese mit Fu­

gen anstelle von Abdeckleisten ans Gebäude an.» 

Dabei ist bereits das Alpsteg-Standardangebot ein 

sehr hochwertiges Produkt. Das kundenorientierte 

Handeln zeigt sich neben der eigenen Montage zu­

dem im Service, der auch für Fremdprodukte ange­

boten wird. Ein weiterer Vorteil ist der Einbezug der 

Peripherie um das eigentliche Produkt herum. Die 

Alpsteg Fenster AG steht für Individuallösungen 

zum Wohlbefinden der Kundschaft und so werden 

Beschattungslösungen wie Markisen, Rolläden, 

Storen, Plissees oder auch Insektenschutzgitter 

ins Projekt einbezogen. Für die in Niederlenz her­

gestellten sowie FFF-zertifizierten Holzfenster, die 

über 50 Prozent des Umsatzes ausmachen, wird 

vorwiegend Kiefern- und Fichtenholz verarbeitet. 

Für Sonderfenster wie beispielsweise bei Schräg- 

und Rundbogenfenstern, Heimatschutzfenstern 

oder im Brand- und Lärmschutzbereich sowie für 

Hauseingangstüren sind die 60 leistungsstarken 

Mitarbeitenden der Alpsteg Fenster AG die richti­

gen Partner. Das ganze Team freut sich, am 14. Mai 

die neue Ausstellung und die Produktion zeigen zu 

dürfen. www.alpsteg.ch

Freie Trauzeremonien mit Herz

Eine Trauzeremonie soll für alle Paare möglich sein. Freie Zeremonien ohne Hindernisse von 
Konfession, Geschlecht oder Herkunft sind mehr und mehr gefragt. Um das Leben und die Lie-
be in einem gebührenden Rahmen zu feiern, bietet Karin Trottmann aus Beinwil am See mit 
sociare.ch die Möglichkeit einer individuellen Zeremonie.

(fhu) – Ein würdiger Rahmen für das Ja-Wort, 

eine Willkommensfeier anstatt einer klassischen 

Taufe oder auch eine Abschiedsfeier kann es sein. 

«Die Vorstellungen und Wünsche sind, wie jeder 

Mensch und jedes Paar, individuell», betont Karin 

Trottmann. «Jede und jeder soll die Möglichkeit 

haben, eine Feier so zu gestalten und zu genie­

ssen wie es gewünscht wird.» Für die ausgebilde­

te Zeremonienleiterin stehen die Menschen und 

ihre Geschichten dabei immer im Vordergrund. 

Gemeinsam werden erste Gespräche geführt und 

Planungstreffen vereinbart in welchem der Rah­

men für eine Zeremonie festgelegt wird. Anhand 

der Gespräche und Informationen wird eine in­

dividuelle Rede sowie der Ablauf gestaltet. Den 

Möglichkeiten sind fast keine Grenzen gesetzt, 

so können Rituale eingeflochten, spezielle Orte 

ausgesucht oder auch individuelle Abläufe de­

finiert werden. Als gelernte Schreinerin und mit 

ihrer langjährigen Arbeit als Komplementärthera­

peutin verfügt die 53-jährige über viel Erfahrung 

mit Menschen, welche sich in den verschiedensten 

Bereichen des Lebens bewegen. Die Lebenserfah­

rung und eine gute Menschenkenntnis bieten ihr 

einen gut gefüllten Rucksack um den Menschen 

– in welcher Situation auch immer – mitfühlend 

zu begegnen. Ihre handwerkliche Begabung mit 

Holz und Motorsäge sowie der Ausgleich auf dem 

Motorrad, der Vespa oder zu Hause zwischen ih­

ren Blumen und Kräutern bieten ihr den perfekten 

Ausgleich zum beruflichen Alltag. Die individuel­

len Trauungs-Holzherzen fertigt Karin Trottmann 

in Handarbeit an und können bei ihr bestellt 

werden. Unter www.sociare.ch sowie unter www.

traumich.ch kann man mehr über die individuellen 

Zeremonien und das Angebot erfahren.
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Spargelrahmsuppe . Spargelsalat mit Rauchlachs . Spargeln mit Rohschinken 
und Sauce Hollandaise . Rindsfiletmedaillons mit Sauce Béarnaise, Spargeln und 
Frühlings-Bratkartoffeln . Panierte Kalbsschnitzel mit Spargeln und Frühlings- 
Bratkartoffeln . Hausgemachte Spargel-Ravioli mit Spargel- und Morchelstückli 
 

Unsere Speisekarte mit allen Spargelgerichten finden Sie unter: www.rebstock-seengen.ch

  GerichteGerichte  mitmit
weissenweissen und  und grünengrünenSpargelnSpargeln

JAHRE
TOYOTA 
GARANTIE

* Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie oder 160’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte). Detaillierte Informationen finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota.ch.

Nach erfolgtem Service in unserer Werkstatt verlängern wir die Garantie Ihres Fahrzeugs bis zu 10 Jahre oder 160’000 km.
Auch bei bisherigem Service ausserhalb des Toyota Netzes. *

AUCH FÜR IHREN «ALTEN»
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Alles gut mit Thomas Leibundgut und den vielen Qualitätsprodukten, zu welchen unter anderen auch der Washtower gehört.

Leibundgut Haushaltgeräte: Da passt einfach alles!
Ob Kochen, Backen, Waschen oder Reinigen: Haushaltapparate-Spezialist Leibundgut aus Bo-
niswil hat die passenden Geräte dazu. Qualitätsprodukte, welche Freude bereiten und bei den 
Kunden mit hoher Qualität punkten können. Dazu gehören auch die vielfältigen Dienstleistungen 
des Boniswiler Familienunternehmens, welches seit 37 Jahren erfolgreich unterwegs ist.

(tmo.) – Der neue Kombisteamer ist montiert, der 

alte für die Entsorgung bereitgestellt. Jetzt dem 

Kunden die vielen Funktionen Schritt für Schritt 

erklären, damit ihm das neue Gerät auch wieder 

viel Freude bereitet. Das – und vieles andere mehr 

– gehört zum Standard bei der Firma Leibund­

gut Haushaltapparate AG aus Boniswil. Die Be­

ratung und der Verkauf der Geräte in der 200m2 

grossen Ausstellung in Boniswil bildet da jeweils 

nur den Anfang einer erfolgreichen Kundenbezie­

hung. Lieferung, Montage und die Instruktion der 

Geräte vor Ort haben bei den Leibundguts einen 

ebenso hohen Stellewert. Das war bei Vater Eu­

gen Leibundgut schon so und das ist bei seinem 

Sohn und Nachfolger Thomas nicht anders. «Unser 

Fokus liegt auf bewährten Produkten und gutem 

Service», wie Thomas Leibundgut den Firmenerfolg 

erklärt. Klar deshalb, dass bei ihm nur Qualitäts­

geräte im Sortiment zu finden sind. Das Angebot 

geht aber weit über den Verkauf der verschiedenen 

Gerätschaften hinaus. Speziell im Sektor Waschen 

und Trocknen bietet der gelernte Elektroinstalla­

teur und Wirtschaftsingenieur eine platzsparende 

und intelligente Lösung an: Den Washtower, wel­

cher mit vielen Vorzügen wie etwa den Schränken 

und Schubfächern als Stauraum aufwartet. Ein 

weiterer Vorteil ist die rückenschonende Beladung 

dank eines stabilen Ausziehbrettes. Der Wasch­

tower, der von Thomas Leibundgut montiert wird, 

kann in der Ausstellung in Boniswil besichtigt 

werden. Auch im Bereich Nischenanpasssungen 

für Geräte ist der Boniswiler Haushaltgeräte-Spe­

zialist die richtige Adresse. «Hier arbeiten wir seit 

Jahren mit unserem bewährten Hausschreiner zu­

sammen», so Thomas Leibundgut.
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Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Ob Oldtimer oder Neuwagen:
Versichern Sie Ihr Auto bei uns.

kromerprint.ch

DRUCKPRODUKTE
AUS IHRER REGION.

Öff nungs-/Lieferzeiten
Mo., Mi., Do., Fr., Sa. 11.00 – 14.00
 17.00 – 22.00
So. 16.00 – 22.00

Seengenstrasse 20 / 5704 Egliswil / 062 775 18 18
www.egliswilerpizza.ch

Bestellung ab 4 Pizzen, 0.5 l Wein gratis

Alle Pizzen bei Abholung Fr. 2.– günstiger

10 % Rabatt bei
Bestellung über
Mobile App.
Gültig bis 31.12.2022

Die Mobiliar beteiligt ihre Kundinnen
und Kunden am Erfolg

In den Regionen Wynental und Seetal fliessen 1,3 Millionen Franken an die Versicherten zurück: 
Von der freiwilligen Erfolgsbeteiligung in Form einer Prämienreduktion profitieren die Kundinnen 
und Kunden der Mobiliar mit einer Betriebs-, Fahrzeug- und Reiseversicherung. 

(Eing.) – Die Mobiliar lässt ihre Kundinnen und 

Kunden am Erfolg teilhaben. Jährlich fliesst rund 

ein Drittel des Gewinns des genossenschaftlich 

verankerten Unternehmens an die Versicherten 

zurück. Auch jetzt, denn die Mobiliar blickt trotz 

Pandemie sowie grossen Unwetterschäden im 

Sommer auf ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr 

2021 zurück. In den Regionen Wynental und See­

tal erhöhte die Generalagentur das Prämienvolu­

men um 5,1 Prozent. 

Erfolgreiches Geschäftsjahr 
«Alle Versicherten, die bei uns eine Fahrzeug- oder 

Betriebsversicherung abgeschlossen haben, profi­

tieren von einer Vergünstigung von je 10 Prozent. 

Kundinnen und Kunden mit einer Reiseversiche­

rung kommen in den Genuss einer Prämienreduk­

tion von 20 Prozent», sagt Generalagent Javier 

Conde. KMU – einige von ihnen hat die Pandemie 

vor grosse Herausforderungen gestellt – profitie­

ren bereits zum dritten Mal in Folge.

1,3 Millionen für die Region 
Im Einzugsgebiet der Generalagentur Reinach 

fliessen so 1,3 Millionen Franken an die über 

13’000 Kundinnen und Kunden zurück. Insgesamt 

beteiligt die Mobiliar ihre über 2 Millionen Kun­

dinnen und Kunden mit 180 Millionen Franken am 

Erfolg. Sie ist in der ganzen Schweiz und in Liech­

tenstein mit 80 Generalagenturen präsent. 

Der Schadenaufwand im Einzugsgebiet der Gene­

ralagentur Reinach betrug im vergangenen Jahr 

rund 14,1 Millionen Franken. «Ein Grossteil davon 

ist in Form von Aufträgen in die Region zurück­

geflossen», sagt Javier Conde. Insgesamt verzeich­

nete die Generalagentur über 5000 Schadenfälle. 

Im Jahr zuvor betrug der Schadenaufwand 13,6 

Millionen Franken.

Die Generalagentur Reinach 

Aktuell beschäftigt die Generalagentur Reinach 

22 Mitarbeitende – darunter einen Lernenden. 

Die Mobiliar Reinach ist eine von 80 Unterneh­

mergeneralagenturen in der Schweiz. Sie ist mit 

Standorten in Reinach und Seengen nah bei ih­

ren Kundinnen und Kunden. 

Die Mobiliar, 1826 als Genossenschaft gegrün­

det, ist die älteste private Versicherungsgesell­

schaft der Schweiz.
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Reservation

erwünscht Wir freuenuns auf deinenBesuch!

45.–

pRO person

CHF

www.wynehuus.ch
Bahnhofstrasse 14 | 5734 Reinach | Tel. 062 771 15 15 | info@wynehuus.ch

Dessert
Kleines

Dessert
buffet

SA 28.05.22

Hauptgang/
Buffet

Rahmschnitzel
mit Teigwaren

und Gemüse

Tanzabend
mit dem Duo

musik und tanz ab 17 uhr

 Essen und Musik

(Buffet) ab 18 Uhr  

à discrétion

Vorspeise
Salatbuffet



Einzige Saison Einzige Saison 

in der Deutsch-in der Deutsch-
schweizschweiz

AB MAI 2022 | OLTEN | AREAL OLTEN SÜDWEST | WWW.SILO8.CH & TICKETCORNER

Ässe   Musig   StimmigÄsse   Musig   Stimmig

3 – 5. Juni 20223 – 5. Juni 2022

Tel.062 777 06 79, www.baesewirtschaft-roos.ch

Familie Sandmeier

Roosweg 26, 5707 Seengen 

Freitag, 3. Juni 2022 

ab 18.00 Uhr

Tanzabend 
mit den Ringos

Oldie-Bar

Samstag, 4. Juni 2022 ab 18.00 Uhr

Oldie-Bar mit DJ

Bierschwemme

Sonntag, 5. Juni 2022 ab 10.00 Uhr

Traktoren-Treffen ohne Anmeldung

Festwirtschaft

 
 

  
 

 

Martina R. Hertig
Haldenweg 443b
5705 Hallwil

T 062 558 77 99
M 076 321 55 50

m.hertig@einklang-hertig.ch
www.einklang-hertig.ch

Als «Türö�nerin» zur Selbsthilfe möchte ich Ihnen mit 
unterstützenden Energie-Impulsen meinerseits die
Möglichkeit bieten, wieder auf Ihren Weg zurück zu kehren. 
Ziel ist es, den individuellen Arzt in sich selbst zu finden.

Beratung-Coaching-Kurse
Dorn-Breuss-Wirbelsäulentherapie
Systemisches Familienstellen
Geschenkartikel – von Herz zu Herz

Dorn-Breuss-Therapie
Ganzheitliche Therapie

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Lehmann Maschinen-
technik GmbH viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich für 
den schönen Auftrag. 

www.lehmann-tech.ch



Sie wollen umbauen oder renovieren?
Anruf genügt 079 485 02 87.

Grundmann Bau AG
Poststrasse 10, 5707 Seengen und Wynenfeld 10, 5034 Suhr 
062 855 23 23, www.grundmann.ch
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Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser


